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Unruhen in Berlin.
Kampfe vor dem ReichstagsaebLude.

mz.  Berlin , 13. Jan . (Drahtbericht .) Um 3^ Uhr nach¬
mittags versuchte eine vvr dem ReichStagSgrbäude demon¬
strierende Menge in den Reichstag einzudringen.
Die Sicherheitspolizei pflanzte die Bajonette anf und suchte
dir Menge zu zerstreuen. Da dies jedoch nicht gelang, machte
die Sicherheitspolizei von ihrer Waffe Gebrauch  und
es kam zn einer lebhaften Schießerei,  namentlich vor
dem Eingang in der Simforstcaßc . Der vor diesem Eingang
brfiitdliche Rasenplav ist von einer großen Anzahl von
Toten und Schwerverletzten besät.

Der Aufruf zu den Kundgebungen.
Gegen das Detriebsrätgefetz.

W. T.-B. Berlin , 13. Jan . (Dcahtbericht .) Die ..Frei¬
heit" 1eröffentlicht einen vom Bezirksvecband Berlin -Bvan-
tzenb.ng . der U. S . P . dem Deutschen Metallarbeiterver¬
band und e-ner Reihe anderer Verbände Unterzeichneten
Aufruf  an die Arbeiter , Arbeiterinnen und Angestellte,
heute mittag 12 Uhr die Betriebe zu verlast :,, und in Maßen
bar lein Re' lhstapsgebäude gegen das Betriebsrate-
ge  s e tz zu demonstrieren.

IV. T.-B. Berlin , 13. Jan . (Drahtbecicht .) Der Auffor-
dcrr ng der Unabhängigen an die Berliner Arbeiterschaft , zuai
Ar ecke des Protestes gegen das Betriebsrätegesetz um 12 Uhr
mittags die Betriebe zn verlaffrn und sich vcr iem Reichs¬
tagsgebäude zu versammeln, scheint in erhebl ' ckem
Matze Folge geleistet  worden zu sein. Während der
Mitwsik-chmden bewegten sich große Züge von Feiernden durch
die Straßen der inneren Stadt in der Richtung auf das
Reichstapsgebäude. Zwischenfälle sind bis Mittag nicht vor-
gekrmmen-

Tie Vorgänge vor dem Reichstagsgebaude.
IV. st.-B. Berlin , 13. Jan . (Drahtbericht .) Vor dem

ReickstagSgebäude fand heute anläßlich des Beginns der
zweiten Lesung des Betriebsrätegesetzes
eine Kundgebung statt, zu der die Uimbhüngig -n die Arbeiter¬
schaft Berlins a>rttgerrttcn hatte. Zahlreiche Dcmonstralions-
züge bewegten sich unter Vocontraguug von roten Fahnen
und Schildern mit Aufschriften gegen das BctriebSrätegeseh
noch dein Reichstagsgebäude, dessen Eingänge von Sicher¬
heitspolizei stark bewackst waren , während die Straßen um
das ReichStagsgebäude herum für den Verkehr freigehalten
wurden . Von der Rampe des NeichskaosgcbäudeS wurden
zahlreiche Reden  gehalten , in denen scharf gegen das Be¬
triebs rateacietz in der vorliegenden Form Stellung ge¬
nommen wurde.

\y . T.-B. Berlin , 13. Jan . (Drahtbecicht .) über die
Vorgänge vor dem ReichStagSgebäude wird noch folgendes
berichtet: Wahrend sich der größte Teil der Demonstranten,
nachdem sie verschiedene Abgeordnete der unabhängigen
Parici mit ihren Wünschen bekannt gemacht hatten , wieder
entfernten , blieben noch viele Tausende  in den Zu-
ganqSstraßrn wie die Mauern stehen. CS wurden Flug¬
blätter  verbreitet , die von der kommunistischen Partei
DeurschlandS (Spartakusbund ) unterzeichnet waren , die
überaus scharfe Angriffe  gegen NoSke, Eberl und
Sä -eidemann enthielten . Die Überschrift lautete : „Ebert
oder Lndendorfsl"  Znm Schluß wurde in große»
Lettern aufgefordert : „Macht euch bereit ' Rieder m,t der
Milrtärmonarchie ! Es lebe die proletarische Diktatur ! ES
lcbr die Räterepublik !- Durch diesen Aufruf angefenert,
wurden Schmähreden gegen die Nationalversammlung nud
gegen dir grüne Polizei gehalten, so daß sich schließlich eine
Anzahl Demonstranten dazu hinrrißen ließ, das Portal
nach dem Tiergarten hin zu stürmen.  Trotz aller
Warnungen und trotz der ruhigen Haltung der Sicherheits-
beamtcn war eS nicht gelungen, die Menge zum A»Seina>idrr-
gchen zu bringen. Da dir Gefahr bestand, daß dre Sicher-
hrit ^benmtkn überwältigt würden, muhte znr Waffe
gegriffen  werden und man gab au8 Gewehren und
Maschinengewehren Feuer auf die Menge ab,  so daß
eine Anzahl - die Höhe steht noch nicht fest -- getötet und
verwundet wnrde. Sehr bedrohlich gestaltete sich auch dre
Lage für die Sicherheitsmannschaften am BiSinarck-
Denkmal.  Dir Menge fiel über sie her und eiuige Suher.
heitebeamte» wurde» verletzt.

*

Noch bimsen Nachrichten halben- sich die in der letzten Zett
pichpAhe«äi>heren Defiircht'lnyen. daß der ertreme Flu^ l
der 0M>i!cfen nur auf eine Gelegenheit wartet, ne der Durch-
sühruna seiner weitgehendc-n Wünsche förderlich sein sollte,
ic-Her bestätigt. T-ie 2. Beratung t«S Betr -e b ° r a te.
aesetzer  bet den heute wieder beginnendenBerhaEingen
fl« Nationalversammlung  bot will!omm«ne Ech-ve^
kvtt. dt- Massen auf di « Strohe zu bringen,  dre
ixm Ausruf der „FrmhÄt " amcheinend zn bereitwillig Fmg-
geloistetb-tt-en. And damit war schon viel erreicht. Der zu-
nächst friedliche DerLmrf, den die Kundgebung zu nchm« ,
(chien, pwtzte oder durchaus nickst im das Programm der Draht-
zlefxr. welch« di« günstige Grlegenheit nicht unbenutzt vor»
?-beoaehen losten wollten. Wäbiemd schon ein Teil der «er-
nüuftiyen sich zerstvcute, wurde weiter  s eh- ht und ge-
-chu rt  durch Mimblätter und amsveizcmd« Rodert, die das be-
founte Tchlagwortorseiurl der extremer Linken nustuhr̂ r, brS
Äk, einige Unbesomiene hinroStzrn ließen, die Tore SeS Reichs-
tags zu stürmen und die E«hercheitSwehrvon der Waffê e-

gtoftfet.tMiauii bti&M TM uei iäo

wundete auf dem Platz vor dem Reichstagsgebäude , wieder
einmal ist die Reichshauptstadt der Schauplatz blutiger
Svenen  gewesen, deren Folgen  aus das Hanoi derjenigen
kommen mögen, die mittelbare und unmittelbare Veranlassung
sind, daß uns Ordnung und Ruhe nicht erhalten bleiben, um
wieder herauszukommen ans >der Not und deni Elend der
Gegenwart. Nach außen  halben wir endlich den langersehn¬
ten" Frieden ; wann werden wir ihn auch im Innern
haben ? S-

Die Hamburger Parteivorftande warnen.
W. T .-B. Berlin, 13. Jan . sTrahtbcricht.) Wie der ..Bor-

wärtS" meldet, erlassen die Partcivorslände des Hamburger Staates

und den Weisungen ihrer Parteiführer zu folgen.

Gegen sächsische Amsturzbestrebungen.
wz.  Lrivzig , 13. Jan . Der Militärbefehlshaber für

Sachsen-West, Generalmajor Sensft v. Pilsack, erläßt ettien
Aufruf , in dem er unter Hinweis auf die geplanten Ver¬
sammlungen der Unabhängigen gegen das Betriobscätegesetz
an die Bevölkerung, insbesondere an die Arbeiterschaft, die
dringende  Mo h n u n g richtet, sich nicht für die politi-
siben Zwecke einer Minderheit mißbrauchen za lasten. Aller:
Versuchen, durch Demonstrationen oder Gewaltakte eine Um¬
wälzung herbeiz'.' führen , werde militärifchersetts rücksichts¬
los mit Waffengewalt entgegengetrete -r werden.

Die Nationalversammlung.
Ein stürmischer Sktzungsverlauf . — Vertagung

auf Mittwoch.
(Drahtbericht teS Wiesbadener TagblattS .)

W. T.-B. Berlin , 13. Januar.
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhebt Abg. Geyer

(U. <5.) Einspruch gegen die Besetzung des Hauses
mit Maschinengewehren.  ES sei des Parlaments
unwürNsj, unter solchen Maßnahmen zu tagen . Das bedeute
die Wiederaiifrichtung der Militärherrschast . .Lachen ber der
Mehrheit .)

Präsident FehrenbaÄ : Ich lwtte weder das Recht noch
den Anlaß , die von der Re-sterung für notwendig erachteten
Sickrerheitsmabnahmen zu unterbinden.

'Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten:
Zweite Lesung des Betrisbsrätegesetzes.

Während des Berichts, der vom Abg. Schneider -Sachsen
(Dem.1 erstattet wird, werden im Saale Gerüchte  über die
vor dem Hause statt fi n denden Kämpfe  laut,
worauf die Unabhängigen , von Trrbünenl >csuchern unterstützt,
u-.tor willen l-.rrmeuden Zurufen Schließung der
Sitzung  verlangen . ^ ^ ^ -

Präsident Febrenbach verläßt , als erne Fortsetzung des
Berictls unmöglich  ist , um 334  Uhr den Präsidenten,rtz.
Um 4.10 Uhr eröffnet Präsident Fehrenback wieder ^ dre
Sitzung mit dem Ausdruck schmerzlichsten Bedauerns , dag die
Unruhen vor dem NerchStagsgebäade Verwundungen,
und zwar auch solche tödlicher Art,  gefordert haben. Dre
Scku ld frage  lasse sich jetzt nrcht seslstellen. Es ent-
svrccl-e ater siclvr allseitigem Empfinden , wenn er bezüglich
der Opier die herzlichste Anteilnahme des Hauses zum Aus¬
druck bringe. Es komme jetzt darauf an . wegen des Ein¬
drucks im Reiche und im Ausland die Ruhe zu
bewahren.  D .-s wichtigste aber sei dafür , daß das Par¬
lament seine Arbcnten fortsetze. ^ ^ m ...

9(1 g. Henke (U. ©.) : Ich würdig - bie Grunde des Prast-
bcrrttn# aber ich meine, es wüÄ>e den denkbar schlechtesten
«Eindnrck auf das Ausland machen, wenn wir jetzt m der Be¬
ratung fortfobren . . —

Präsident Fehrenbach: Es gehört zum Helle der Demo-
k-aiie . daß sich die Minderheit der Mehrheit fugt.

Ab«. Henke (Unabh.) : In meiner Erregung , brn nh nrckst
imstande, der Der-atung ibeizuiwshnen. Es verrat Nohett des
Gemüts , jetzt zu verhandeln . — Der Vertagung ^antray der
U.uobhän:g:gen fmdet nur di« unzur «ichende Unterstützung der

^ ^ Âbĝ Schne-der-Sachsen (Demokr .) versucht veogeblich.
istnvn Bericht fortzufetzen. ^ .

Die Unabhängigen lärme » fortdauernd durch Schlußrnfe
und heftiges Ausschlagen miß Büchern ans d-e Tische.
Präsident Fehrenbach ruft dazwischen: Ist Ihr Benehme»

Achtung vor dem Tode?
SS folgen zahlreiche, oft dreimal wiederhvlte Ordnungsrufe.
Ms der Lärm fortdanert , «rklävt

Präsident Fehrenbach: Ich unterbreche  dre Sitzung
um «ine Viertelstunde ur-d urttersage den Adgq. Laut « ndt.
Dü bei und Geyer,  cm der nächsterc Sitzung terlzrmehmen.

Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 5.10 Uhr.
,Dte Wag . Laukamdt, DüvÄ und Geyer sind im Saal an¬
wesend) mtt folg enden Worten : WS ich vochm über die be-
dauerl chen Vorgänge sprach, konnte ich nur erwähnen, doch
Verwundungen,  vtclle -icht sogar tödliche, vorgekomme«

'eljcbt  steht aber die betrübliche Tatsache fest, daß vielleicht
10 Tote zu beklagen sind.

Das ändert die Sock.lage . Die Toten sind zumTeilinun-
s« r Ha uS  gekommen. Angesichts dessen schlage ch jetzt selbst
vor. sich zu vertagen.  Für die Ovscr haben mir das
schmerrlichste Bedauern und sprechen den Angrhöviaen das
tiejfte Mitgefühl der NattomiUhersaniimlung ans . (Die Mtt-
glstScr hörten stehend die Ansprache an .s

Hierauf wurde di« Sitzung auf Mittwoch 10 Uhr ver¬
tagt . Fortsetzung der zwoiten Devatnng de» Lotrieüsräte-
gchctzeS- - 'Äjchch «hg.

Der Rücktransport der Kriegsgefangenen.
XV.  T .-B. Paris , 13. Jam. (Drahtbericht .) Wie der

.Temps " mitteilt , sei die deutsche Regierung verpflicht̂ für
den RückrramSportder deutschen Kriegsgefangenen zu Wasser
und zu Lande die erforderlichen Transportmittel -rrr
Verfügung zu stellen und die Kosten für die Heimsen-
dung  zu tragen . Die Kriegsgefangenem, die vor dem Krug
rn den heute von den Alliierten und Assoziierten beieht-n deut¬
schen Getreten gewohnt haben, können nach dort zurrickkehrea,
vorausgesetzt, d̂aß die Desatzungsbehörden nicht dagegen einzu-
ivemden haben.

Die Besetzung OberfchlesienS.
mz.  Berlin , 12. Jan . Am 15. Januar findet laut «Boss.

Ztg." die Besetzung Oberschlesiens durch die Ententekom-
Mission statt.

Die Polen in Westprenßen.
mz. Berlin , 13. Jan . Dem >B. L.-A." wird aus War¬

schau gen.eldet. daß die Polen nach dem Einrücken der polni¬
schen Truppen in Weitpreußen den Belagerungszu¬
stand  erklärt halwn. Die für Ostpreußen bestimmten pol¬
nischen Beamten sind zur Abreise bereit.

mz , Danzig , 13. Jan . Am SamStag ttaf hier ein Vor¬
kommando polnischer Offiziece  ein . Gestern nach¬
mittag ist die polnische Mttitärkomn ' istion ang-kommen, um,
mit ten hiesigen Befehlsskellen über die Räumung West- ,
preußenS zu verhandeln . Über die Räumung DanziaS wird
nicht mir den Polen , sondern mit der Entente verhandelt.

Aus dem nords,hleswigfchen Abstimmungsgebiet,
mz. Sonderbnrg , 13. Jan . Die „Sonderb . Ztg." meldetr

Die interalliierte Kommission in Kopenhagen hat in Nord-
schleSwig für die einzelnen Kreise bereit» Landräte,
und zwar aus der dänischen Bevölkerung , ernannt . Außerdem
wurden sogenannt ? Kontrollkommissionen  ge¬
bildet die die Abstimmung in den einzelnen Kreisen vorbe»
i-eiten sollen. Denselben gehören sowohl Deutsche wi« Däne»
auS der einheimischen Bevölkerung an.

Rücktritt der Regierung in Portugal.
mz.  Amsterdam , 12. Jan . Reuter meldet aus Lissabon,

daß die portugiesische Regierung zurückgetceten ist.
Dsr Wert der Mark in Amerika.

W.  T .-B. New Dort, 13. Jan . (Drahtbcriclst.) Dar Hee« S,
amt in Wafliington fehle den Wechselkurs für die deursche Marl für
den Monat Januar sür tzeer-:szwecke aus 2 Peuee  fest. (Da»
sind 8,5 Ps. oder ein Zwölftel oes Friedenskurses.)

Die Eifenbahnerbewegung.
W.  T .-B. Berlin. 13. Jan . (Drahtberichl.) Wie die ,Täyi.

Rundsch." meldet, richtete der Bund -eulschei Frauen zur vesrenm,
der Kriegsgefangenen einen Ausruf  an die Ltseudahner, di«
Arbeit wieder a u szu nehmen.

mz. Flensburg, 13. Jan . (Drahtbericht.) In Neumünster ist
ein Eiscnlxrhneransstend ausgebrochen. Der Personen» unb Güte»
verkehr ist gänzlich eingesteM worden.

Hochwasser und Sturmschäden.
Wie vorauszusehen war. sind die starken Negenfälle der letzten

Tage, die ron heftigen Stürmen begleitet waren, nicht ohne 8n»
fluß aus den Wasterstand der Flüsse gebltcben. Besonder« schwer
betroffen wurde diesmal die Aegenv, weiche die Lahn  durchslietzt.
Aber auch Main und Rhein  jilid nach neuen Meldungen wieder
stark im Steigen, wenn auch die Lesürchtungen. daß eine Wieder-
hvlung der Katastrophe stattstiiben könnte, wir stc an den McihnachtS-
feicrtaaen eins-tzte, bisher glücklicherweise nicht «ngetroffen sind.
Ans allen Gegenden des Sdeichr Verde» außerdem starke Stur « ,
schaden  gemeldet.

mz. S»ainj, 13. Jmi . Der Rhein  ist in den letzten 24 Stirn,
den um 78 Zentimeter von 2,60 Meter ms 3L8 Meter heute srüh
8 Nhr gestiegen. DaS Wasser stergt weiter , « mi « rvk-
S t e i n h e i m a. M. wurde der Wnsierstand gestern mit 8,A>Meier
und heute mit 4,19 Meter bei weiterem St .-igea gemeldet.

W.  T .-B. « öl». 13. Jan . (Trahtbericht., Der »ihc-.n ist seit
Samstag um 1,80 Meter ^ stiegen. Es steht »euer Hach,
wasser  bevor , da der Rhein und seine 3!«beuflusse strrMchcht
steigen.

mz. Marburg (Lahn), 18. Jon . tWer das Hochwasser  i m
8 a h n t a l wird 'oeiter genreldet. TaS ®c5- und dar Elektrizitäts¬
werk Marburg stehen unter Wasser. Stadt- und Landkreis Mar-
bürg sind ohne Licht. Bon der ttberland.zenlrale Lollar sind !,3
eiserne Masten der Hochspannungrleitnn.i nmgerisseu, so datz Gieße»
und ein großer TeU Obrrhesseu» ahne-Licht sind. Die Fluten sind
jetzt zurückgegangen.

Vst T - B- Marburg <Lokm). 33. Jan . iDrihtbericht.) TaS
Hechtvasser ist hier gestern um rnrrn Meter zurückgegangen.

\V.  T .-B. « assel, 13. Jon . «Drahtbericht.) Die SderiLl-
sperr«  ist über die User .'.ctreten und es ist Hochwasser zu be-
fiirchten. Dom Oberlauf der F n l d a kommen dedrohl-che Nach¬
richten. Die Stadt Fulda meldet grogeZ Steigen, llberflutnugcn
und Berkchrsimterbindungen. Auch van der Werra »nd Rhön le« .
men UnglückSbotschasten. In tlasiel ist die Fulda über di« Ustr ge¬
treten. Die Sttazen der niedriger gcl.' iwen Stadtt.'tle stehen zu»
Teil unter Wasser. Der Verkehr wird mit Kähnen bewerkstellig«.

mz. Sissingen, 12. Jan . Jnsolzr Hochwassers.st die Saale-
qeg e n d weithin überschwemmt. Weite Stadtteile stehen unter
Wasser. Die Überschwemmung erreicht fast den Stand von ISIS.
Die „Saalczeitung" kann mfolgedeisen nicht erschei ien.

mz. Berlin, 12. Jan . Durch Witt .'rnngteinflüssesind in de»
FernsprechlcitungenÄörungen our-.ietreten. ti« den Ferusprschl-
verkchr nach dem Westen tn Mirleidenschist gezogen haben. De-
trosscn sind u. «. Frarrksurt a. LL. Köln, das ilbrig: Rtztneicewd« Ü»
Westfalen.

mz. Hamburg, 12. Jan . Infolge des Sturme« ist der Fern¬
sprechverkehr mit Antwerpen und Kotter»« , MUertnoch« Dt»
übrige Berkehr leidet große Verzögernngnr
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Wiesbadener Nachrichten.
Liedespakcte nnd sonstige Postpakete mit Lebensmitteln.

Poitamckich wird crus Berlin mityet,c2t : Zerhlreiche beim
Reichspostmil-ril-sterium einlrmrfenbe Beschevenden laßen er¬
kennen, daß über di« Einfuhr und Äbga«>eu frei heit der aus
dem Ausland eingehenden Postpakete mit Lebensin tttelir und
perfönlih ên Bebarfsgcigcnstänreai noch immer Unklarheit
herrscht. Zulläiwig rür »n-e hierbei anAUwenidenben Bestimmun¬
gen ist « ich bei Pojlvakcten n .chh wie vielfach angenommen
wird , die Postverwrvltung. sondern für die Einfuhrfreiheit der
RchchjSkmnmissrrr für Aus- ii»d Einfuhrbeivilligung und für
die Abgaben freihe dt B̂efreiung vom Zols) der RcichSlninister
her Kinamzen. Bei der Bel>andl>ung wird genau unterfchdeden
Kwäjchen Li-ebeSpabenpaketen und sonstigen Lkbensinrttel-
pceketrn. L i « b e.s g irb e n p a ke I e, -die durch die Post -be¬
fördert werden, sind solci-e. die vom Ausland urnnitrelbar an
bestimmte mrlandifche Eanpfänger ein-geheir, nachweislich ge¬
schenkt, für den eigenen Bedarf des Enipfänyers oder seines
HaushcÄtS bestiinrmt unb der Ari und Menge nach diesen! Be¬
darf angemessen süid. Sie unterliegen keiner Einfuhrbewilli¬
gung und siinb neuerdings auch von jeder Zollabgabe befreit.
Um jedoch di« mißbräuckKirliic Ausnutzung dieser Einrichtung
zu verhüten, müsien die Zollstellen selbswerstLndlicharch die¬
len Verkehr nach bestimmten Gesichtspunkten weiterhin be¬
wachen. DaS Nähere hierüber ergibt sich aus deni Zentral¬
blatt für daS Deutsche Reich Nr. 53 vom 3. Dezember l8lü.

Anider» lieigt di« Eakl)e bei den sonstigen Post¬
paketen mit Lebensmitteln,  die zwar mich für
den eigenen Bedarf des Empfängers bestimnri. von diesem
aber b es! eilt find  und daher gegen Bezahlung  ge¬
lt,-Kit werden. Diese LebenSmittolpakite können bis zum
Gewicht von 5 Klogr -cmm nur dmui dl,ne Enifnhrt >ewill!gimig
eingeführt werden, wenn sic Butter , Fleisch uivd Ftersclpvaren,
Speck. Mehl, Zucker, Anana -r, Ingwer , Vanille. Kaviar,
Kovar -Ersatzstoffe, Kaviarlake, Langusten, Hummern und
Austern überhaupt nicht, ferner Margarine , Scknnaihz, Gebäck.
Deigwaren, Zuckerwerk nebst ähnlichen Waren , Kaffee-, Tee,
Erzeugniisse der Schokuladeninbu-strie mir bis zum GmvickÄ
von je l Kilogramm, sowie Seife . Kerzen und Stärke bis zum
Gesamtgeurcht von 2V2 KiLogvcmiNl enthalten . Die an di«
Gewichtsgrenze ge-buiioenen Blarcn sind also innerhalb dieser
Grenze ein-fichrfreii, olxvolst sie wogen ihrer BeAigsbedingnn-
gen Hambelswar-en i.m etzwntlick̂ n Sinne darstellen. Dasselbe
gilt von den sonstigen oben n .cht ausdrücklichauSgenommenen
Lebensmitteln . Dies« Beflimrmn-ngen erniöglirixui es also
fedoin PriibatMainri» der ini Au-Sla»d kein« Freunde oder An-
bevwaindte Hatz die ihm Sendungen in Form von Liebesgaben
zukoiirmew lassen, zimi eigenen Geboauch von dortigen Geschrf.
um 5-Kilogramm -Pak<che mit LobenSMitteln auch gegen De¬
xa,hiliuili-g zu l>ezdeben, WaS die Entrichtung i>»-s Zolles an.be-
lmigt. so hegt natürlich keine Peranlasiung vor, diel« Art von
HandelSioaren von der Entrichtung des Zolle? zu befreien.
DieS kommt aber auch kaum in Betracht, weil Lebensmitlel
im eigentlichen Sinne fast allgemein zollfrei sind.

Den deutschen Empfängern kann nur dringend ans Herz
gelegt werden, allen Freirnden und Anverwandten »n Aus¬
land, und besonders in Anrenka, von denen sie Geschenk-
pcckete zu envarten haben, die bbtzzen Bestimnmiigen über
Liet« sgabLnpakete schieuni<ckt mitzuteiilen und ihnen ;u emp.
fehlen, die Sendungen gleich de« der Aalfttefenung in der Auf-
schirift und ZollinhiÄtSerLlämrng cclSL-iebeLgabenpaket (englisch
gib psree !>z-u keiurzeichpieri. Sie erleickckern dadurch, den deut¬
schen Zollbeamten ihre oft gar nicht so leicht« Aufoale , die
Digenschaft der Sendung zu erkennen, und ersparen sich selbst
R, U. Kojien und Ärger. -Bei Rack,kragen i,h»r Pakete aus
Amerlka weirnde man sich nicht an das Retchsprstniiichstrirunr.
sondern zrrnächft an die OrtSpostanitalt , die Anskurest eitailen
oder bei Pakten aus Amerika von- dem PojtauU 7 in Ham¬
burg eiinhalen wird. _

— Hsfentlicher Verirr, ? v»n Herr« Pres . Z. Durgliet au»
Paris über französische Kultur . Man teilt uns mit . Der be¬
kannte

<Yt
ohzuhalkn . Wie alle wissen und sich noch erinnern können, hat
dieser große Soziologe im vergangenen Frühling und So,n-
tna schon eiunial hochinteressante kulturell« Borträge übertvcm-krerh gehalten und wurden dieselben vom Publkumark besucht. Die l-ernbegierig« Zulstiverfchaft hat auch die
Fibern des Prof . Bnrgrr-et wohl zu schützen gewußt urid ihm
äcdeSinal ciinen lebhukten Beifall zuaesiigt. Es ist allgemein
bekannt , daß Herr Prof Burguetz her -den großen Weltkrieg
als Offizar beim Generalstab der Arnioegruppe Fccholle urit-
nrachte, riru' durchaus menfchwnfreundl-ich,e Gesiunu-ng hegt.
Sciin-e Vortrüge, in denen er in airfrichriger uird rrülicher
Art sein« Gr-banken au ?spricht, beweisen cS vollkommen. Das
Idal . das dieser Parser Gelehrte verfolgt, ist die allgemein«

Wiesbadener Taablall.
Versöhnung aller Völker, und besonders wünscht er, daß die
leiden Jtationen , Franzosen und Deutsche, sich in der Zukunft
näher und Vesser kennen lernen. 'Durch ern beiderseitig es
nützliche» Zufommenorbmten wäre eS dann möglich, die
europälfche Kultur bedeuteuk zu fördern und hiermit das
Glück und Wohlsein der Menschheit zu sichern. Man sieht also.
welck>e rein ideale Gedanken Prof , Durguet Hatz De>il« Vor¬
träge wevdeii daher auf die Zuhörer wie neulich einen tiefen
Eindruck machen. Nebenbei sei noch bemerkl. daß er vollstaw
oig Meister der deutschen Sprache iftz Sicherlich wird er auch
diesmal das Vertrauen des Publikums , das jo diesen Fragen
viel Verständnis entg -genbringt . gewinnen, zumal cs sich um
Themas lxin-delt, die von Interesse und Nutzen für unser Volk
und auch für da? französische sein können. Der Leser wird
in kurzr-ni Näheres über den angemeldeten Dortrag in den be¬
treffenden Inseraten und öffentlichen Plakaten finden.

— Erhöhung der Geschäftsbedingungen der Banken. D»
bekannte Entiv cktung der Peristiltn-isse nötigt auch das Dank-
Gewerbe, die auf ihm ruhenden und ständig -noch steigenden
Lasten durch Erhöhung der GefchästSbedingungen wenigstens
einiaermaßen auszugüäctieir- Die Dereinignngen deiitscher
Banken und Bankiers haben deshalb entsprecheirde Vereiw
harungen g<-troffen , denen sich auch die hiesigen Niodeclassun-
oeii der Großbanken i Barch für Hau-oel und Fndustri«, Deut¬
schs Bank. Direktion -der Diökonw-Gesellich- f'.. Dresdner Bank
und Milteldeutsche Kiedirbank sowie dre Bankkommandit«
Oppenhe wer u, Eo„ die Herren Maceus Berlö u. (£o. und die
Herren Gebrüder Krietẑ ngefch>loss«n haberv

-tz Zum Schulbeginn . Der Unterricht an den hiesigen
Volks-. Mittel - und höheren Sckwlen ifl gestern wieder aufge-
nommen worden. In dem Gebäude de» iTlealguninafiumr
an der Qran -ienstraße hat ,iebe» dieser Schul« eine Volksschitl«
llnterkunfi gefunden. La lange die gegeisivärtige Kohlenkila-
mitäl anlml ., wird nur an vier Tageii in der Woche,. Diens-
tags . Mittwochs, DonnerSlags und FreitaaS , unter richte tz ,väh-
rend die beiden übrigen Tilg« schulfrei sind.

— Staats - und Gemeindesteuer . Dl« Zahlung der
4„ Rai«  hat zil erjotzzen am lS^ 16. und 17, Januar von den
Stcuerpflickttigcn de: Straßen mit den Aufaiiẑslxichilaibeii
?> und A, Di« auf dsi» Steuerzettcl angegebene Sttaßc ist
niaßgebend.

— Wcrkmeistervcrsamnrlung . In der Soiintagnachmittag
im „Deutschen Hof" da-.wnden, srbr stark defuchsien Aierk-
meisteroersaiirmlu-iig referierte zunächst Herr Sladw . Georg
Hoffman»  als Vorsitzender der A, f. A. üt>er den Slaiid
der T a r >s v « r h a n d l u n g e n Über de» am l Februar
d I . fiir den Hau.delskainiiirrbezirk Mainz und Wieslxvden
ai'zu'schließenden Tarif in-t Angeslelllen im Handel und in
dt-r Industrie . Di« Verfaiiuntu -uzr erttäitr ihr EiiiverstäudiliS
m-rt dein vorgelcgton Entivurs . und m-rpflichtetei, sich die An-
nwsei-den. de» Forderu -uge» mit allen zu Getvle stehenden
Mittel » zur Annahme z» verbelsen. H-craus hielt Herr Werk¬
meister T r e p t e aars Nausttid: a. d. H. eine» s«L,r lebrrelch-cn
inr-d wohldurchtdächtenBoNrag über daS Betriebsräte-
ge setz  und di« Aufgabe u Ser Werkmeister an dem Aufbau
unseres W-rtscĥ flölebr-ns , hervorhelxi -.d, daß der deutsch)«
Werkmeister in erster Linie mitberusen sei. hierbei l>ervor.
ragend mitzuwirken. Voraiisseyung dafür müsir jedoch die
ô ichveirde Anerkuiiung durch eine den hkiMgen Z' iwerhült-
njssen entsprechend« Eilttohnn -nq und eilte dem Stand de»
MeisterS enk' pr« l.ende Belwuiidlung sein Der Ltz-rkineister
sei du ich s-eiive lecku, scher. Erfahrungen und Kennt,risse besvn-
r-erS tx-fähigtz in den BctriebSräle » mi'. -uwirken. Entspr-tche
auch daS verböscrle Gesetz nicht voll lx-ii F-.' rdernngeo dieser
Angestellleii, so muh d» h auf twfdxite Einführung des Ge-
tetzeS beslairden n-erdeitz denn ohne die Mittvirkung der Ar-
le tuekmer sei brr Aufbau unst-res Wirtschiitd !ebe»r eine
UwinchEickEeitz Auch mit de» A' rSs>ihrun,,eu dieses Redners
ivar die Versammlung , wie erne anschließende Aussprarch.-
»eiitte. vr' llsländig einig und verpsl-ichlewn sich die Anwesenden,
l-urch festen Zusainiiiensüfuß im Deutsch, , Werkineisterver-
b.n»ö für Erfüllung der gerechten Forderuugeu der Werk-
meister tätig sein zu wollen. . -n-

_ Lohnerhöhungen in der Rheinschissahrtz Mil Wirkung
oh 1. Januar sind durch Veeeinb.rru-ng zwischen den betest,g.
'«» Berchiirden auf den best«,ho,»den Lrchntnr-f Zuschläge per-
einbart worden, welch« für Sck>iffsjungen 25 M. und für alle«
übrige Schrsfspersonal 3V M , betragen

- Dt« D«niichnattonale « «»oportet Hit» morgro abend 8 llb, t»
1 am - dilofepla» ein* ii«i[ammlunq ab. Frönl-t» Hanta Mütter-

haanoo«, lprichi öder „Unjere Not >md Srouenhtis«' ,
— Aoezcichnnng. Da« Eiserne Kreuz am weif-tchwarzen Band« Ist

von Delchästsinhrer unserer Landwtrtlchastelammer sowie de, tzereiu»
ziaitauiichei Lund» und Forftwtrte ibeacratsekr-tar Lauve»rinn«mi«rnt
Müller  dahier verliehe» wardeu.

— Liedsrahle . Am Dennerslag oder strettag wurde au , einem Ireppeo-
eau!> an der ttvthriuaer Ltrah « der »!achisu,ali« de, Lichtanlage m» -Iw»
5 Meter kupfernem Leit -angsdraht gestahlca , - Bei dem Monlardenein-
brr-hei welcher dieser läge >m PolizeidlretNoxegedäuve seft-zenammen
o aide ' handelt e, sich um einen 3U Hahr« allen Wann lamen , Ludw g äch,
auf Siaiaj . Als man den Tied in einem Hause tu der Maueigali «, nach,
dem er dort vier Mastarden erbrachen I-ntie , erwilchl halte , wurde er

_ Morgcit-AusgaVe. grfltf Matt . 9?r- 2t«
ruch nach gegen den belressenden Hausinsagen tätlich, der Mann belreibt

angeblich in einem Ort bei Wvrms nebenbei lelbstandtg ein Spengler»
^ — Die Echwurgerlchtstagung wird, einer Mitteilung de» Dorhtzenden t»
der gestrige» Lihung gematz, bestimmt den örettag dieser Wache, hachstwahr»
jcheinlich auch den Samstag noch in Anspruch nehmen.

Dorberichte üder Kunst, Dorträge und verwandte ».
* kuuiCTka "\ n dem OifitlfonÄCit  r n bet  SK a 111 ! trcha

das am L' iUuoch . 6 Lihr. staNflndet . wirken l̂ lsiy AloN: (ocpim\  unb
Lndn-ig Schott« (Violine, , Mitglied des Knrorch- iters, mit . ^Aiau Al - st
wird drei Lieder van Pl -ilipp Srostcher und „An die E>>>sini>ag von Beeb
Hoven fingen. Herr Schalte wird außer « >al,nk°n>poiUl- n-n von Reger
und Bott auch aus oieljachen Wunsch das bekannte Largo von Handel
stielen her » Peter, -» bringt diesesmal di« Phantrp « über „O b" tzSd-
lichc" des Wiesbadener Komponisten iüultao Zanger welche von W. ih.
nochien verschoben werden mußte , , u Sehar , Dre Kirche rft »»««»»« —
Am - amsiaa SU,  Uhr , findet im Kasino da« 6, Konzert de« Berel N»
AM - amsiag . , „o„ Lewen ..«» de, -u -m.
Uchft bekannte Barltonist KonzertsSnger Helge Sindderg °ns Stuttgart
welcher auch hier Lurch sein Aujireten im ornsonietonzert de» RasiarNchen
Landcstliealcrv allgemeinen Beisall gesunden Halle, Der hat
ein lehr ouserwSi-ltes Programm anjgestelli, Er wird zw«, Üinder-Zilklen,
an Sie stein« Leliebte oon « eeihove» und Llchl-,von  sch «« «nn,
st-wie oier Lied«, von Hugo Woi, sinken - Im; o. nniag. ^ rmrttag,h 1/ Ut)r finh «.i in h#T Rerakricke ein ÄonAftl statt zum x)e>ren aes

«infsnos.
int war

au« Mainz seine» Amies wallen.
• » ollsnnte,haitun, «abend. Jm Rahmen der vsllsnnleih .rltungsabend-

Nadet im Wiuie,garten am D.ensiag, abend» TVx
Itati, der lboethe und Schiller gewrdmel ist und die- deidrn Dich erimftm
•̂ m». . i_ Oi<k <. U*n infl Tu»r Whrnh Di^ iltOl iiin! btllfbte
vadL*efl
slNde » A/«niin »iUB, Kwmuni ' ijj » ' . - -7 .. " " „” *1
id)aft und ab  heut , in den Boroerkaussstesten statt.

non . oer woeiyr t»»v T
in Wort und Lied zeigen soll. Der Adend ve. t̂nigl ^ -
dadener Künstler aus dem Podium, und ru. sk M  6 *1*. Intendant Ernst
L*eflol. 6d)eici, Artur -U.th«l und ä,utrav Der ^ oelkauf
iindet Donnerstag, vvrmitlcg» S bis 1 ^ dr an der der Turng \
- in den Larverkaussstelieastatt.

Aus dem Berelnsleben.
» Nassauischrr Verein für Naturtun  d ê . Die erste

wisienschaftliche Sitzung findet am Donnerstag, abends 7 Upxt Im dtotu
"aftn? TaU. » « k 5« ieniu. wird ei .. .. Per,rag d°U-n übe, Per.
ftzllchung und Nachmachung der Nahrungsmittel. Ga,re. auch Damen, stad
willkommen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Zn» Schierfteiner vürgermeisterwaht.

Schierst»' », lr . Ja ». Di« letzle Siüunq s«, « e m e i n d « » e r -
lut gnu hatte als hauplpunki di« B- . atnna '.her die B u rg « r>
m e i st e r kvo h ! auf der Tagesordnung . Die örralunq fpteltc sich tu
nebfimei Sitzung ad . di« von einem dütgerlichen Veltteler deantkaat wor-

war , ckin. « orbesp.echung fand schon im Rooemder zw.Ichen den ge.
samien Demeindeveiliiie . n Ituil und scheu» sich ein« Änderung In J«,«
auürtiten bisb», »ich, aeileud gemach! zu hnben wie au- dem untenstehen¬
den Eraedni » heroorgeyt . Die neun s°z,ald - r.,i>lral >ichen Neui - lei wacen
damals der Ansicht, dah es für die Gemeind« am besten fei. wenn
-in « Busichreidun « ersotg«, um eine» Perwaliungsbeamlen , der auch
im stinauzwelea erfahren >«!, an die Spitz - i" betommen. Buch die Frag«

Silo ' » « i !>dun , m i I Wiesbaden  sp .etle im « edanlcn.
aüsiaufch «ine große Rolle. Die neun bürge,iich«,' Vertreter d' ngeg«»
n ollen uon einer Äussch. eibuag nichts wtsien, st« waren in b. , 6u» «H »
P,Ivrewu »g der Ansicht, daß die Leme,nde .nt«res,en am besten durch einen
Einbeimilchen gewahrt würden , und einer ihrer Berlieier «rkisirte, daß sid
sich für die Wahl de« bisherigen Bü . g- rm- ittrrs ststg- i««, hötlen In der
Lei -ei ins,Huna standen wieder neun gegen neu» Stimmen daß dl« Stimm«
rasZtioisilienten den Ausschlag geben mußte. Es tcmmi demnach eine Bu^
laueibun , nicht in Betracht , Da di. Wadi nach Anordnung de» Landrai,

nun- ^pl tzanuar i-vl , gen fern .«ll, I« wird als, » U« nottun , wenn
hi» dahin alle« erledigt sein fall.

Der Kampf am die tztzchltprelemtete.
» Bterltadt , lL. Jan , 2 » bezug auf di« beoorstihend« steflfetznnq der

s'SchfNirenze lü - Mieisaohnunqen hielleu fawoh, d>« Miete « wiei dre Per.
mift - i ein« Verlommlung ab . Die Miet -r g- ' iandea e. n. E,Höhung v°,
w Proz , u und . » wurde ein M i « i . > l chu tzo e , « , n gegründet Ttt
y (1 ( 6 e | i Üe i betonten in ihrer Perl rnmlu -lg, daß >»solg« de, ftaike«
ßniutoninültu , °»< dem Krieg« die Mietsp . e.!« in tzie . stadt gegen die
Bie .Ic der anderen Pororlk NM y,  bis V. geringei wneen C« wurde
bar °ora ! hoden daß die Repoialurkolien um 5<Xi b.o tvv Proz gest.eaen
sind häuviiLchiich ist di« Adinh , der galatien st nicht mehr auszu.
b >naen Di« Perfnmmluag ichiögl der San,nullten Ja « steftseßuna der
schchftq. enze für Mieisste,gerungen v°, ang- llch,- der feh , Nied. ig. n Miel «,
.» eile vio >i>tt eine Lieigeiung von k  Pro » >uz,. ln>,«a, Cb alb dei der
nr - Ken Spannung von U) und SU Proz . rlne r . 'ttgunq zu erzielen ie.A

„ud eilw . ,., ! lehr fraglich, — 2 " der Ruch, vom ramslag , um sonnlust
mn. d. , m hau, ' 7o !„ -,aß . 7 . ln *« i n d . u ch. d i e d I. a b I verüb . I «t
I -iel, pe, sicher noch fxlfer balie , überstieg die Kobe Maue . uno ,.ahl a .«
.tzr „ uch!ong etwa einen Zeuinei Wurst von einer r-nn- ichlachtu-iu her»
rüi ' . end De, Dieb enlkn»., indem er du, toi durch Aushängen der - tan 'st,
oifnel « Ein Polizeihund au « hochhetm verinochl« infolge de» starte»
Regen» kein» t «»“ aufzunehmen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
w  T H Frantfnet a . SB., IS. Ja « . fDrahtderlcht, ) Di« stLdtisch»

llachr-stitenftelle teil » mit -. Dt« Lage der « o h i en b « l ! , j « r » a , der
Nadt. ichea Llektriziiälswert «. namentlich u„ch inioige de» e.ngetreteneu
kr c ch w a I f « r s , ist nach wie vo, fo u v z u r « , che n b , daß awen-
Mufli* ein« Milderung der Einichisinkungen, insbelondere auch dt«
r-o i tt « t a u ( n ah m « de » Straßenbahnbetriebe » , UN«
n, « o f I <f) blelbi.

t »ie Morgen -Lusgnbe « mfaht fl Seiten

fflt den poltrtfche» Teil , ff » An Iher : füt neu Unter-
i o Nauendorf,  fflt den lokalen und orvvin .ieliei»
>e«!aa ! W Etz , für den handelsieil W En , für dt«
nd Reklame» Ö- Boenauf.  fümilich m Wiesbaden.

verantwerilich
heirungsie » B
Teil und » eercheulaal

Anzeigen und Rekla».«» ,
Druck «»- Itterlag der L. Scheltender g' ichen haibucharnckere . u» Ut.eooaoe».

8nr»̂ "-«n»« der SchelfUettan, lt bi» , Uha

(L'a. Fcrlfeyung.s Nachdruck verboreu.

Atargarete von Maidom.
Roman von Eva E ' tner-

Sfr grüßten Frau von rvkaiboin und musterten
Margit neugierig. Der eine zog die Mütze tiefer und
lachte Margit au — es war einer, der ste vo« früher
her kannte. , v

Sic hörte, wie er zu den anderen erklärend fügte:
„Margarete von Maibom." -■

„Margarete von Maibom " Als sie das noch war!
Wie in ein schönes Märchen sah sic in jene ferne Zeit.
Ach. datz sie nicht . . . Gott, was für ein Gedanke—!
Sie erschrak vor ihm. dachte ihres geliebten Jen , der
schon wieder in seiner Heimat war, denn er hatte sich
nur wenig Zeit lasten tonnen. Sie liebte ihn doch, wie
wor es möglich, dah sie wünfchm konnte, ihn nicht ken¬
nen gelernt û haben? ' Es war eine Versündigung.

Ihre Gedanken wurden uurerbrochen durch ein paar
Frentde, die schwatzend an ihnen vorübergegaugen
waren „Denk dir, Mutter , lmmer, wenn ich in Ge¬
danken bin. ist es mir. als fei ich noch in Ungarn und
als mühte ich auf der Stcahe Ungarifch Horen, obwohl
ich doch kehe, dah es die Struhen von Jena sind. Aber
das sind die Ohren! Die rönnen sich nicht gewöhnen.
Was doch die Gewohnheit maü,t! So wollte rch nuch
eben umdrehen, um mir die Landsleute anzusehen, die
da Deutsch sprachen, w,e ich es rn Ungarn immer ge¬
macht babe. Und du hast es ja gehört, ich danke un-
seren Mädchen immer Ungarlsch. weil ich m Buoapest
zu unseren Mädchen Ungarlsch gesprochen Hube Wie
habe ick mich darauf gesreut. mit euch allen Deutsch
sprechen zu können, und nun gehorcht mir meine Zunge
nicht! Aber das Drolligste: Gestern, als du mit Papa
an meinem Schlafzimmer vorbelknmst, und ich— halb
im Schlaf — euch reden hörte, war mir. als horte rch
h. i,tü rh Ungarisch, ia, rch verstaut»sogar einzelntz Wort».

Ist das zu glauben? Erst als ihr ganz nahe wäret, ver¬
stand ich richtig und wachte aus Ich krieg immer einen
direkten Schrecken vor Freude. Die Sprache . . .
Aluttchcn. die Sprache . . . ich »erstehe jetzt, was die
Dichter darüber gesungen haben —'

„Aber sonst bist du glücklich dort unten, ja Kind?
Es beruhigt mich sehr. Nun ich das sehe, kann ick es
dir ja sagen — ich hatte nie den Mut. es dir zu schrei¬
ben: ick habe so manche A'acht wach gcteaen und ge¬
weint' du warst mir iuimer am nächsten, Kindchen, und
es ist zuerst sa,t nicht zu ertragen gewesen. . . so weit
fort, in einem fremden Lande! Ich habe oft im Gar¬
ten gestanden und in den hlmmel gesehen, soweit ich
tonnte . . ich bin ja froh zu sehen, daß du mit Jen
so glücklich bist, aber wenn du doch lieber in Deutsch¬
land und uns näher wohntest, damit man schneller mal
zueinander könnte—"

Margit erbebte. Das war ,a. was sie auch gelitten
hatte : in den Nächten heimlich geweint und in den
Tagen die A'lgen bis zum Rand des Horizontes gerich¬
tet — nach Norden. So hatte ihre Nkuttcr gesranden
und nach Süden gesehen. Sie drückte ihren Arm, aber
sie fürchtete sich, zu sprechen, aus Angst, ihre Stimme
könne sie verraten. Es >st mehr, als eines Mcnschen
Herz zu tragen vermag, dachte sie . . .

Ihre Augen richteten sich geradeaus ln dm Himmel.
Dort war es, das Land, wo sie soviel Sehnsucht gelitten.
dort, in der helle, gegen Süden, wo es leuchtete-- -
unb doch war dort alles io undilkchdringbar und fremd
gewesen: als lägen aus ihren dort verlebten Tagen
graue, düstere Schleier, libersah sie sie in der Erinne¬
rung. Der Morgen siel ihr ein, da sie heimwehkrank,
in den dunkel vcschatteten Garten hinuntcrgeblickt
hatte : und jener .Ausslug an die Donau, wo das abend¬
lich-düstere Dild, mit dem breiten, dunklen Strom, den
Bergen mit der alten Burgruine, sie fast geüngstigt
hatte. Bei dem Gedanken, dorthin zu ruckt ehren zu

müsien, suhlte sic sich gequält . . . und plötzlich kam ihr
die Idee : wie. wenn ich nicht zurückginue? Wenn ich
hier bliebe? hierbletbeu! Das berauschte sie Alle
Bedrängnis fiel oon ihr ab. Wer zwailg sie, zurückzu¬
gehen? . . . Sie würde Jen schreiben! Würde schrei¬
ben, er möge hierher komnien. hatte er sich dautals,
als er die Sommermonute in Deutschland verlebte,
nach Ungarn gebangt? Nein, er hatte zwar mit Liebe
davon gesprochen, aber keinerlei Schnlerz war ihm an-
zumerken gewesen. Gin Akairn war eben weniger sen¬
timental.

Aber . . . aber . . . wenn es dennoch eine frag¬
würdige Zumutung an ihn war? Wenn er darauf
nicht cinging? Nicht wollte oder nicht konnte? Dann
Hane sic sich verraten — und was bann?

Es war qualvoll.

Fast drei Wochen war sie daheir,^
Sie fasi im Garten, hatte qelesen und sah eben von

dem Buch aus, klappte es zu und betrachtete es nach¬
denklich. War es Zufall, daß »ic es in die Hände be¬
kommen? War es ein Fing-trzeig? Mannigfache Ge¬
fühle hatte» sie in diesen Woche» erfüllt, hin- und ber-
gerisien. Mitunter glaubte sie. es wagen zu dürfen,
an Ihren Jen zu schreiben»:,d ihm den Borsrhlag zu
machen, von dem ste gesudelt. Dann wieder fürchtete
sie sich. Er schrieb ihr täglich, schrieb zärtlich und sehn-
süchtig, und auch sie hatte den Wunsch nach feinet Nähe,
wünschte, in seine Augen zu sehen, seine Stimme zu
fifaen — wie zärtlich lie immer war, wenn er mit ihr
sprach! Ja , hatte der !o lwcht Ungeduldige, so leicht
Verletzte, se ein Wort des Unmuts zu ihr gesagt? Aus
allem, was er mit ihr gesprochen war seine Liebe zu
fühlen gewesen. Und es war geschehen, dag sie sehn-
süchtig nach dem honzout gebleckt hatte — diesen un.
geliebten, im Süden! (Schuch folgt.)
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pjFdMngeliote]
Weiblich« Person»,»

f Kaufmännisch«» Personal ^

Jtonlorijtinoö.Morijt
persell i» Stenographie und
Mujchineuichreiven und i»
Buchführungbewandert, von
Jngelheuner Wei»l>a>idlu»g
zum jofvrt. Eintritt gejucht.
Angeb. in. Grhaltsanjpr . u.
6 . 841 a. d.  Tag bl.-V. erb.

Juimeriö Fräulein
fAiifäugeriuj für Lteno-
gruphie, Läaselnueufchreib.u . leiclite Kimwrarxiten
btabülit gekuchl. Off u.
F 344 rn hen '?tanta,»9U.

Fräulein
mit fl. Hcuflu. für Berkaus
U. Bedienen im Kaffee so¬
fort nekmht. Konditorei
L.srl -' r».._ Marktstraste 22.

Mrgere Ver!öll!erdi
kür Kurz-, Weist-, Woll>
waceii-Braiicke kuckt

« n v . Diebl.
Rödcrlirnste 13.

Verkäus. u Lchrinädchen
gesucht. Schuhhaus Drach-
nurnn , Neuiwne 22.

Hnthelen.heWn
Welche schon einige Erfah-
runa bekivl. möa ichit kof.
«kuckt.

Sckiinenh«favotheke.
_Prrno 'U'Tc 4J_ '

Lehrmädchen vd.

jung . Verkäuferin

r »rs . Mwlltt
k <tc Lang. «nd Weber».

Lehrmädchen
od. jüng Verkäuferin jucht
Parfümerie „ülat ", Franz
si ch öder, Kiichgaste SN.

SWIltlStkMMk
kuckt cbrl. fteikriae« Lehr¬
mädchen koon aeacn Per-
flüluna. Off. u. O. 180
an die Tanb '.-dtweifl'ielle

Lehrmädchen
aus anirr .Familie aeUickl.

<9. H. Luaenbülil.
Marktktraste 19.

Ein ordentliches brave»
Lrhrinädä,eii5Nr meine Sridenkclnrm-lbteiiuna aenen sofortige

Vergüluna nekuckt.
W- Hinnendrea,

_ Lan"<nn!c 15.

Lehrmädchen
aus .niitdii &iner Familie
kur den Verlauf kok. ack.

Gerstel ti. JSrael.
Lanoaa '3e Hl._

LchlMWü
gü Ostern für meine Par-
sümerie -Abteili nn nekuckt

Tctte , Micke'sbera 6.
( Gewerblicher Personal )

Erstklassige
Taillen-

und Bcckarbeitcrinnen
sucht

J . Hertz
Lanjrgasse ‘20.

Taillen , od. ante Zuarb.
kur da. enrd «es. bei »tau,
Vorkitraste l3, tz'.th. 2.
Nähmädh . zum Abänd.
xswckt Frankttostr. 21, P .<
' I',sbengnrd-.roi!.>e._

gör6.-MM
Sucke für Columbien

lBonotaj junge gebildeie
Dame » zwecks Kinder-Er-
ziekuua, Kindergärtnerin,
bevorzuat. Gehalt 80 bis
40 Dollar . Freie Reise.
Offert , mit Photographie
unter S. 343 an den Taa-
l>latt -Ber !aa erbeten.

■ Kindermädchen!
sof. gej. Kirchg. 22, l . D

Im Wiesbadener Mutter,
schul» kann ein iumges

als Schülerin zur Er-
icrnuna der SäuglinaS-
pflcne einlreten . Näheres
im Leim
_ (fmff T Strafte 4?. ,

Köchin
welche in der gutbürncrl.
Kückie durch,uS eriabren.
an felbitänd. Arl>eiten ae-
wähnt ist. bei hob. Gehalt
in ruhig. Daus »er l. 2.

gesucht.
Offerte », unter L. 337 an
den lkgahl.-Vertan

Zum I. Febc. seckiläud

Köchin
d:e etwas Dausarb . tut.
in tinderlofeu Billenhaus-
halt wegen Verheiratung
der iebiaeu aekuctN.

Fra « stieb. Rat Kortb.
Alwinen 'träfe 6

Dauerstelle
f. «utc Köchin, w. DauS-
orbcit übern , u. zeilw. k.
HauSha t fuhren soll.
,‘ientralhefz . Vorhand., ar.
Wäsche aukter de», Daus.
Off . mit Ansprüchen uiit.
st». 306 an den Tmrbl.-B.
Geiuä » zum l . Febr . für

hklisckaftl. Daush . ldrei
Perl .) eine tuckit. erfahr.

jüngere ilödjln
mit gute» Ucuaristeu.

Juliiitzstrake 2,
<Mr ,Bi ?rft»dtex Straps

WUIllMeMn
und Ziinmerlnüdijjen

für fof. oder l . Febr . gef.
«enf . Olaiidn, Garttnstr,

Jüngere iciubiirgeriich
Köchin lsclbüänoial
und OauSinädckrn,

das aut »aht. fo.vri oder
später nefuchl.

Unaerer.
Dambcwlila 40. D. 1597.

WAMWs
sann daS Kacken erlernen.

Pension Grandvair.
Enlier Strafe >5/17.
(jsciucki zuim 1. Februar

eins.Ktütze
oder erfuhr . Alleinmädck

gtarsstrakie 10.

Le!MWn
für DMenfWeidere!

gejucht.

Cüg,
'fürtiiioe f otte

EdiaStenjleppeiin
für dauernd aejuckt.

Alb Driesch,
vormals D. Stickdorn.

r ' - nerflane 3.
teine ü tige Büglerin

für nachmi tag» gejucht.
Frau Baftiiig, Newstr. 18.

Ein w-den' ick-es iunaes
Mädchen

für leichte AMieiten in
«einen Laden gekuckt.

W. .lbinnenbera.
^ _ Lannnakke 15.

Kinderfrüul.
IN 3 Kind .. 8—11 Stahl .,
per 1. Kebr. 1920  gesucht.

Behi. WrlhclmitraS» 64.

Einfache Stütze
gegen nuten Lohn , bei
,raintl >enonickl„f aei ucht

Bollmer.
Adelb. ioitrafe 40.

Dtübr.
Kür mittleres Dotoi in

BLaiuz wird bei ftum-
Auickllch zuir StuZe der
Dautsfrau ein in allen
D'vusarbeiten crk. tucktew.-o
,'kraut , gek. A,Ilers gesuckü
Daskelbe muh das werbl.
Personal beaufkickit., a>bei
>r.uck seldit mit Dand anleg.
9liu«cib. m. Bi ID, Zeugin u.
Geh.illtsankvr. erb. unter
2 . 923l an die An».-
Erped. D. is-renz. ®. in.
d. D.. Ma in., . ^ f 40

Tückt. Zimmermädchen,
sowie eins, kkräulein, w.
kvckx-n kann, zur Stütze
.»efiickrt. ?kwhervS Hotel
Wrifes Rof.

T üctit igr z>.,ver lä kk!ge
Frau oder Machen

im Daushalt und Kockcn
bewandert, Putzkrau vor¬
handen, in Geschäftshaus
aeüickt. Näheres im Ta^ -

.nit guten Umgangsform .,
und nwlckies schon in bei>.
Hanfe tätig war . per 1. 2.

gesucht.
Sielluna cmaeiu. dauernd
und aut bezahlt. Ois . u.
M. 337 an b. Trrnbl .-gecL

Mädäicn bei hot». Lolin
u. guter Bervileguna ge¬
sucht. Drackmoan . Nen-
oakke 22. Sriiuhla den.

WUWsMÄW
für kleine fkamilie gesucht
Oranieuitrah« 6Q. i.

Ein «rdentl. Mädchen
bei hoh. Loh» gef. Bäckerei
Frank . Oranienslrakc 27

stlefiickl
für sofort ein Dans- und
Kückenmüdcken. Haus Icke.
Donnenberner Straste 50

W.AIIeinmVlh.
Wäscl« außer dem H.. in
kleinem Saushalt sofort
oder per 15. gesucht.

Grünberg,
Mauernaffe 17.

Gesucht so bald wie
möglich iungeS zweites
Hausmädchen.
Porzuiiellen

Parkstraüe 21.
MllMödllien

oder angehendes
ZimmemilirAn

sofort nefuckt Rheinhotel.
Mädchen

sleistig u. zuver .ästig, für
kleinen herrschastl. Haus¬
halt gesucht
Kaifer -Friedrick-Rin« S9.

Parterre reckt«.
Wegen Berhetratuna

m. jetzigen Mädchens suche
ich zulm 20. 1. od. später
ein tucht. Hausmädchen
Tauber . Kaffer - Friedrich-
Ring 74. 3.fllißlST
gefucki Sfirdinnfie 22. 1.

Eia tüchtiges
UchWiirWn

fof. aekiich! Nbein.iotkl.MniMMgeM
Kuliribachier Felfenkeller,

Taiiiiiisktratze 22.
TöcktiaeS

Allein mädchen
leckftäudig im Kcxtien.
Hausarbeit , in kl. ruhig.
Pilleuhausbalt (3  Perlon .t
zum 1. 3. oder 15 3. ge¬
flickt. Keine Wasäie. Putz¬
frau vorh.indrn. Offerte»
u. S . 345 Ltvabl..Vertan.

OrdcntlickeS zuverläifig.
AlleininriWsn

zu ölt. Eheoanr zum 1. 2.
oeer fväier gesucht.

tNeimerS.
Kaiker-Friedr .-Rina 49, 3.

Für einen tleiu. Haus¬
halt lä t. Ehevaart w. em

kllleinmädchien
mit gute» Zcunu. arfuckr.
Ebenfalls eine Stunden-
ii au tag ich von 2 bis 4
llt;r, zum 15. Jan . aef.
T«iniiuS''tras'k 87, 1.

M .igrs Möchen
vei hohem Lohn für foiori
oder l. Februar gefiickl.
Böhm. D<t>«Ibero 4,  1,
Gut cmnf. Hausmädchen

in'fudit ivomn.no Str . 14
Hockbart. Vocftell. 2—3 u.
nach 5 Uhr.
T, Diciiit - od. Monatö-

mäitiden bei hohem Lohn
u. airter Veovso-.g. fof. gek
Elliitger . Wiclan >itr. 1.

Alleinmäditien
per 15. Januar oder
später bei hohem Loh» gek
Roribitrastc 40. l.

Ortend Mächen
vor sofort oder später aef.
Noriuiteof .r 35. l.
Gut nnöt . 21 llciiimiibdiett

od. Monatsir . i. alt . Ehep
tnrfudU .'Hiiix-ih . Str . 15, 3

Tücht. Alleinmädcken
per 15. Januar oder
1. Fdbrnvr gesucht. Vor-
stellurikg von 10—1 Uhr
hei Wiirdsäiitd, Adelheid-
>lraste 33. Part.
Sucke für meine Herrsch

<2 Pers .l, fein. HauSha t.
wobei ick 18 Jahre in D.
stehe, weg. m. Verheirat,
ein nettes

Alleinmädcken
zuan 1. Fedr. oder früher.
Gut . Lohn. Sonnenberaer
Strak -e 5«. Parterre.

Selbständiges
Alleinmädcken

-um 1. Februar gekucki
Friedrickstrabe 50, l.

Einfaches tüchtiges
Mädchen , das alle Haus-
arbeit übernimmt, gesucht
Nheinstraste104, Part.

Ehrl , fleift. Müdchien
od. uunbhäng . Frau täal.
von morg. ö bis über
Mittag in kl. rub. Daush.
gef. Borzust. z>v. >2 u. 5be> Frau Geheimrat Litty,
Sonnen bera. WieSbaorner
Straste INI. Part

Beiieic« Mädchen
erfahren in Hausarheit,
zur Hilfe in den Sprech¬
stunden zu Spezial,iczt n.
Kaiserslautern aefucht.

Hoilmann.
Niko asstraste 24. 1.

Wiesbadener Tagblalt. Morgen-DuSgave. Erstes Blatt . Sekte 5.

für einige Wochen zu
meinen Kindern, yielleickt
Sckiweftrr ober sonst zu-
»ecl. Persönlichkeit. Meid.
- - ' r 10 , 1.

Besteres Mädchen,
welches hxhen kann, bei v
hohem Loh» u. guter Per-
pflcgurm für kl. Haushalt g
i2 Hers.) tagsüber gesuelit. il
Rücksprache 10—12' oder j
Veräbred. Fernspr . 1942.
Gute ZcuKniiie evforderl.
Das. auch W-aschicau aes.
Schenkcndorfilraste 3, P . r

Goliößs WM
für Hausarbeit in kleinen
Haushalt tngsüb . gesucht.
Fr . Mocka. Marktktr . 20. 2.

Tücht. Allein mädchen,
welches focheu fann , oder
unabhängige Frau tags-
übcr gesucht. Pfusch, Neu-
gaste 24.

Tückt. sleitz. Mädchen
für tagsüber oder gern*
aekurln Moritzstraste 56. P . a

Eine ältere Frau f
für Heiusavb. tagsirb. gef. !
Näh. Bisiuarckrimi 38. 1 l.

»läbdicn
für Hausarbeit tagsüber
aef gellt Hellmiundstratze 11. r
3. Stock rechts. d

I jauti. Iflötflffl '
oder Frau für morg. von
8—ll Uhr nesueht. Näh {SSeinlernktraste 4. '

feauücrc^ cbriickies
Mädchen od. Frau°
fiir leichte HauSarb . tägi . k
2 Stunden vorm, gesucht. L

Brauner,
Kav lleii' iraste 8.

I . Mädchen llb. Mittag '
lief Albrecknlra 'se 21. 2. \

Saubere Frau J
oder Mädchien, un HeowS- -
halt erfahren , morgens
9—11, nachm. 2—3 in II. ^
Familie aeincht Wilhei»»
Aliendorf. Sehenclstr . 8. 2.

Fa. Mäditieii vorm. «es. ^Bismarcknna 20, Pari . '
6aub. Machen

ober Frau für halbe Tage
odew 2-- 3 Std . tägl. gef.
Niederwaldilraste 4. 3 r. ^

Saubere Ausioartung „
•lef. W«rllukrr Str . ö. 3.
3 . Stundcnfr . od. Mädch. '
morgens 2 Ltd. geiueht
Walkmühlftraste 49. 1.

Eine Stundeiisrau
iiefiKht 1Vt Std . mvrgoxiS j
lSamÄlaẑ 4 5 Sruird ). s
Mki necke. Sclnoersb. Lir . 50 ,

Monatsfrau ^
täglich 2, Std . ovciii. ne-
i.itf't Montzllraste 35. 3. ,

Monalsfrau fof. aef. f
Orauieiiilrnste 27. 1 1.

Monatsmädchrn
f. i. Hunsurb . 2 tot. vorm
nef. Mainzer Sit . 52, P.
MouakSinüdch. od. Frau /

•vf. 'Ade!hi -iiraste 52, P.
MonatSkrau

von 8—10 Ilhr nefueht.
Strebinaer.

veeraheiiftr -ste 31. I. St.

Mnatzscan oi).Machen'
.üglich 2 Stunden ciei
Fu eriraaen bei Robbach. r
Cubwiftrnftr 4. Laden.
Mouatsfrau od. Mädchen I
n-surln Emser Str 46. P.
Mouatsfr . od. Mädchen
für l 3 Std . gi f. Eltville : ,
Straste 17, t links v
Ord. saub. MonatSrran f

für möelicntlich dreimal >
2 Std . vormittags gesuck»
Weisteirburgitraste 5, 2 r 6

Monatösra « ’J
oder ÜJiä'dien tägi . 2 Sld r
«i älterer Dame grsacht (
Schierftei'ier Skr . 34. l l. i

Monatsfraufür2Std. vorm, ktz'suchr
Alt« Kvlbnii «de 8.

MonatSrran
für 1 Std . iiwrgens ges
F. Hn>'>er, Göbenktr. 6. 2

Wnfckfran gefuckit
Kellerktraste 6. 2 r.

Wasckfra» nekuckt
Riehlktrnste 2, Part . -

Werlaff. sanbere Frau
für Ladenvutzen täglich
einige Stunden gesucht.

LimenbUbl. Mttrktfkr. 19.
Saubere anstündige

Putzfrau
für morgens 2 Stunden
gesucht. Franz Schröder,
Kirchgasse 29.

Jüna . Lausmädchen
gesucht Zigarren -Gesehäst
Rhefm'traste 29.
^Männlich«Personen)
(KaufmSnntschr»Personal)

PltzverllM -
gesucht für den Vertrieb
unjrrer Fabrikate, Backpulv. ^
u. Puddingpulver , lose und
in Kleinpackung. F 199

Unsere Firma besteht seit i
1905. Herren m. nachweisl.
guten Verbindungen in
stolonialwarengeschästen u.
guten Empfehlungen wollen
sich melden unter R. 797
Auu.-Exp. Avsiefskh, Bau ».

Tückt. deutscke Vertreter

Uv

AiiWiWdlgtei,
geioandt im Sprechen u.
Auftreten , zum Besuche
».Drogerien u. Friseuren
ujw. fof. gesucht. Off. u.
8 . 181 an die Tagbl.«
Zweigstelle, Bismarckrg.

kaufmännifrt>es Büro

Lehrling
Kanellenstrafe 45.

Lehrling

M F . Wrrlckner.
ffriedrichftr. 43.

Trio gesucht
r l. Februar . Geiäll.

Mige Zimmerlenle
Zu melden

Wn kuckwn zum sofort.
intritt iiinneren tiicktig.
Wr für öaucrnD

Blatt u. C»..
Bahuhositrake 0.

Lehrling
Dette . MickelSbera ö,_
Ein Teller-

botel Rufe.

Hausbursche
Parfümerie ..Etat ",

Frans Lckrlder,
Kirct'gck'fe 20.
s>aueburfch«.

Iunger Ausläufer
aef iickt.

MWiger iupS
Modehaus Ullmann.

[ Wlm-WP j

Funflk Dame,
lcm« ,ä !>r. Läligt'eit rat

Offerten unter

3unps gräulein
341 an d. Taghl .-Ver >.

Fräulein

Verkäuferin

Junges 19iähriges

Mädchen
w. sich nachm, hauptsächlich
mit Nähen u. .Fusckneiden
beschäftigen will, sucht St.
in nur gutem Hause. Ofs.
u. I . 346 Tagbl .-Verlag.

Jg . geb. Fräulein
im Alter von 20 Jahr,
wünscht in nur vor¬
nehmen Hause bei
einzl. Dame o. kinderl.
Ehepaar das Kochen
zu erlernen . Fami ien-
anschluß Beding. Ohne
gegenj. Vergüt., ev. w.
zugezahlt. Off. S . Ii252
an D. Frenz , G.m.b.H.,
Annonceu-Exp-, Mainz.

Ord. ehrt. Mädäien
m Kochkenutn. suBit Stell,
bei Ehepaar , hei guter
Bchandl. Off. u. H. 343
irn den Tagbl .-Verlag.Mi». M Stellung
tagsüber in franz . Famil.
zu Kindern . Oiserten u.
B. 181 an Taabl .-Fweigst.
S . Frau s. 3 Std . Bescki.,

auch Laden oder Büro zu
reinigen. Näh. Hellmrrnd-
strgste 51. Ldh. 2 reelits.
Jurifle Frau fmeht noch

einige Std . nachm. Besch
Off. T . 179 Tagbl .-Zwgsi.

Ja . braves Mädchen
sucht v. l l -r-2 Beicliästig.
Näh Ade-cheidktr. 95. H. 2

Anstand, elirl. Frau
s'gcht Mvmrtsstell«. Off . u,
K. 181 Tagbl .-fsweigstellc.

Unabhängiflr Frau
s. für halk>e Tage Avbeit.
Langendorf, Schachtitr. 24.

^ Männliche Personen )

( gausmänn Ische» Personal )
Junger Mann,23 I .. weicher in Manu-

safartwr- u. Konfektious-
branche tätig nxrr, suckit
Stelle als Verkäuifer oder
Lagerist. Gefl . Zuschr. u.
F. 348 cm den Tagbl .-Bl.

Fräul . kuckt stellunfl

Suche Lehrstelle

Eeb. HanshMlin

Wger Mann
auf hief. groß. Büro tat.,
sucht geeign. Nebenver»
dienst von 3 oder 3!4 Uhr
ab. Offerten u. Z. 345 an
den Tagbl .-Ver 'ag.
( Gewerbliches Personal )

Zahntechniker
perfert in Gold u. Kaut¬
schuk. sucht Stell . Offert.
u G. 313 Taa '' !.-Verlag.

Arlterer Küfer.
in Holz- u. Kellerarlbert
erfahren , sucht baldigst
Stellumg . Olsrerten unter
N 181 Tacckl.-Zinenritelle.Chauffeur
mbcanicien de ntatier , ex-
cellent conducteur , bien
au courant de toutes les
rtparations , cherche em-
ploi dans administration
on maison franpaise . Bcr.
sous K. 840 au journal.giprSpffrar
t-erh-. gelernter Mechanik.,
selbst, in allen Reparatur ..
Führerschein 2 u. 8b für
Last- und Lurusnutos , gut
französisch sprccl«nd, sucht
Stellung . Offerten rmter
K. 345 an den Taoh -B.

Chauffeur
sim Frieden grofe Reisenint In - und Ausland ge-
fahrciit sucht Stell ., jetzt
oder >'r>äter . Offerten u.
Z. 347 m, d. Taabl .-Verl,

ttrafttvafleii -Führer,
kriegsideschid., lNetallhand»
werter , sucht Sleldu ĝ . am
liovsien PeNouen .Wagen.
Okf. u. O. 345 Tagbl.-A.
Junger Mann

sucht von 3 Uhr nartnn. ab
Pekchärtig.. gleich w. Art.
.Pff , R.  181 Tobl.-Fweiakt.

Ehrl . Innflk . 15 I . alt,
sucht Stell , als Ausläufer
od. Oausbuefcli«. Wagner,
Niederwälder . 5, k>. P . r.

stenolypistin?4S

für dauernd von großer Fabrik in Mainz gesucht
Angebote fAnfängerinnen zwecklos) unter Beifüg,
eines Lichtbildes und Zeugnisabschriften sowie
Nennung der Gehaltsanfprüche unter R. 1429
an Ann .-Erped . D. Frenz . Ä. m. b. H., Mainz.

Wir suchen nlS

Privatsekretärin
für unseren Direktor eine absolut sichere und perfekte
Ltenotypistin jür lllemington »Maschine. Schr ftliche
Dsferten mit GehaltSansPrüchen, Eintritt ». Photogr.
unter T. 340 an den Tagbt .-Verlag.

Lehrmädchen
zu Ostern gesucht.

StrumpftoarenhausL. Schwenck!
Mühlgasf « N —13.

Buchhalter
erfahren in allen Büroarbeiten und ' Lagerverwaltung,
sicheres Auftreten als Reisender, von Erigros-Haus für
sofort gesucht. Ausführliche Offerten mil 0>eh .ltsanspr,
und Zeuguisablchristen unter O. 347 an Tagbl.-Berlag»

Wir suchen für unser Büro zum sosoctige» Eintritt
einen intelligenten Jungen , Sohn achtbarer Elter», mit
guter Schulbildung al¬

be, zweijähriger . .
Schriftliche Angebote unter

Lehrling
Lehrzeit und ^sofortiger Bergütun

U . 346 a. d. Tgbi.-Ber1!
Gebildete jg. Dame als

Privatsekretärin
in Vertraue nsstellung tätig gewesen, m. sranzös. Sprach,
kenntnissen, !ud)t ab 1. 2. ähnlichen Posten. Offerten
unter 6 . 346 an den Tagblatt -Berlag.

Konditor
Tüchtiger Fachmann der PrattnS -Fabrikation
welcher selbständig einen Betrieb einrichten und leiten
kann, mit guten Zeugnissen, per sofort gej. Hol,«-?
Gehalt. Off. zu richt. an Portier Haie»Lchwarzer Bock.

I Setmietiingai)
2 Zimmer.

Zietenring 12 ist die von
Fr . DauSm. Overle bis-
her bewohnte 2-Z.-Wöhn.
im Mttzolb. Part , »umi
1. 4.. ev. a. mit Layerr .,
od. dieser als SBeriiitatt
*ii Vevm. Näheres bei
Srnlzdackb Bären -ftr. 4. 3

Lüde» u. GelckäftSrSume.
Heller Raum , 70 Quadrat¬

meter grod. sofort
vevm. Loevel, Rädüs»
heimrr Straste 24.
Mob« Kim. Mank ttfw

Möbliertes Zimmer, 1 öS.
2 Betten , Kücheivbe nutz.
An- uisehen 11—1 u. 2—4,
Pension Tannen beug, ÄL
AurWtrabe 1» 2.

m
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1 Paar neue D.-Stiefel,

ein lila Damen -Hut Su
verkaufen Bleichstraße 13,
1. Stock rechts.

Spangen -Lackschuhe.
getr., Gr . 30, u. Masken¬
kostüm. span. Tänzerin,
billig zu verkaufen. Näh.
Rheinstraße 101. 1 recksts.
Anzufehen abends nach
6 Uhr.

1 P . neue lange Stiefel
(Gr . 45) zu verk. Anzuf.
nur nachm, von 3 Uhr ab,
Vorkitraße 33. 3 r.

1 P . H.-Gummischuhe,
neu, Nr . 43, 1 Zim .-Kloi-,
pol., mit Wiafferabspülun«,
weißet Ang.-Dinff . rote
Tuck - Tischdecke, Herren-
Stehumlcgkragen (39) zu
verk. Bertramstr . 12. 3 l.

Wall. Knaben-Miibe
(15). u. weiß-woll. Kinder-
Müt-chen f. 2—4j. (12) vk.
Kühn . Ädelheidstr. 45. 2.

Stehkragen
(Gr . 37). 1 fchw. Damen-
Jacke (44) zu verkaufen
Moritzstrane 27. 1.

Kokoslaüfer,
1 St .. 4.25 X 0,95 m, ein
St . 2,00 X 0,95 m, Stores.
Tischdecke. Sofak . zu verk.
Nerostraße 28. 1.

Mevers
KolwersatiM-LeMn

18 Bände , billig zu verk.
Mickwl. Hellmvndstr . 6.

Eine ßartolpT
sowie 1 Koviervresse sind
vreiswert zu verk. Näh.
Herrngartenstraße 16, im
Büro . Souterrain.

Zeitz-Plismeaglas
Ofach, Obj . - Durchmesser
32 mm, gut erhalten , 'mi!
Leder-Etui u. Riemen, zu
verk. Ricdcrberastraße 1.

Zwei nute PianoS
(Palisander ), sehr elegant,
n. 1 großes Harmonium
(2 Manuale u. Pedal ) zu
verk. Mainz , Bonrfatius-
Plav 7. Part.
Maudol .. Gitarre , Laute,
Zither , Violine zu verk.
5iahm'traße 34. 1 r.

ktzlaWm«
(neu), in Birken, poliert
u. hell Eichen, verhältnis¬
mäßig preiswert zu verk.
H. Schäfer , Stiitstr . 12.

Neues hochelegantes
HerrenziMM(Eilh.)
nach künstl. Cntiv., schw.
Modell, reiche Holzbild¬
hauerei nnt Gobelinbez.,
Holzsarbe nach Wahl, so¬
fort lieferbar , prcislv.
abzugeben. Fern . Herr¬
schaft!. Speisezimmrr,
Herren» und Tchlafzim.
in erstkl. Ausfuhr , kurz¬
fristig lieferbar. Zeich¬
nungen auf Wunsch.
Rudolf Nachmann,

Mainz.

Me» -Garliltur
fast wen, billig zu verk.
GKsser. Heinricksberg 4.

Antike Konunode zu vk.
Kawbel. Sckcnkendovsstr. 7.

Untersatz
vom Kückienschrank bill. zu
verk. Bismarckr . 4. Laden.
3 Reisekofser,

fast neu . Elfenbeiufäckxr,
Reisetasche, Spirit .-Bügel-
eisen. Korkschwimnr-Gürt «!
(neu), gr . B-adeschwamm
(nou) verkäulflich Garten¬
straß« 22. Anzuf. 2—3.
Gr.Wäschemangel,
fast neu, u. Arbeitstisch zu
verkaufen Rhrinstraße 86, 2.

Eine 10/28 liÄ.
Opel -Phälon

vrima Leder - Polsterung,
Modell 1914, nicksti. Krieg
gefahren , tadellos durch¬
gearbeitet , ein Prassier

Landaulet
(10/25), vorzüglich für
Mietwagen o. a . Droschke
geeignet, zu verk. Beide
Wagen mit Gummibcreis.

Ein OmnibuSanliänaer
(12 Pers .)» auch f. Pferde
geeignet, vreisw . zu verk.

Krattwaacnbetricb
Will» Müller.

Kirberg bei Limburn.
Televbon 18.

Käst neuer zwcispänn.Landauer
zu verk. Näheres bei
A. Kugclstadt, Bahnhofs-
Mirtschart . Doßhrim.

Neuer handgearbeiteter
Leiterwagen

(6 Ztr . Tragkraft ) zu verk.
Preis 135 Mk.

Mörtel . Röderktr. 29.

Wohn- und Schlafzimmer
»nt 2 Betten , Sonnen-
fiecs (fsöftenfoß*) sofort
zu vermieten . Gotällige
Offerten unter U. 844
cm den TaM .-Verlag.

Gebild. Franzose kuckt
fein möbliertes

II.
teller. Remis., Stall , nsw.

Hellmundstr . 27 Weinkell.

Mgeslllhej
WO!-0. EesWstzW
mit großen Lagerräumen
zu mieten oder zu kauten
gesucht. Offerten unter
M. 348 an d. Tanb '.-Berl.

Brautpaar
sucht I-Zinmiec-Wwhnung
aus sofvrt oder später.
Offerten unter H. 346 an
den Tcmbl.-Verlaig.

Dame sucht
2-Zim.-Wohng.
oder 2 leere Zim. Okk. u.
D . 181 »» Taalil -Zweintt.

Kinderl . E .ievaar,
Beamter , siucht sofort oder
später 2-Zim.-Wohnung,
eventuell gegen Hausver¬
waltung . Gefl. Offerten
unter P . 348 an den
Taabl .-Verlaa.

Kleine Familie , Mann
in bess. Stellung , sucht
2-Zim.'Wohnung
auf 1. Avril 1920 od. sos.
im Preise v. 450—000 M.
Würde evt. auch Hcrus-
mcisterstelle in Villa über¬
nehmen. Off . it. kl. 347
an den Taabl .-Verlaa.

Ehepaar sucht2-z-M.-Wl>hil.
mit Laden oder gr . Raum,
im Zentrum der Stadt.
Offerten mit Preis unter
E. 340 an den Tnabl .-V.
Z—4-Z» .-MW!zlll>
mit Gnrtenbenutzung und
Hühnerzinlstnel. im äuß.
Stadsteil gesucht. Off . u.
K. 344 an d. Taabl .-Verl.

z-4-W.'Wl>hn.
von kinderloser Kamille f.
sofort zu mieten gesucht.
Offerten unter B. 347 cm
den Tanbl .-Verlag.

Vornehme alleinst. Dame
sucht zum 1. Avril e eg.
4—5-WM.-WGW
il . oder 2. Stock), auck in
Villa, Südviertel bevorz.
OE . u. E. 34.3 Taabl .-B.
Im Kurvierle!
werden zum Krühjahr od.
Sommer aus läng . Jahre5-6 Räume
(nebst Kücke) für Wohn-
nnd Gesckäftszweckc von
altbek. seinem Atelier ge¬
sucht. Gefl . Angebote u.
A. 447 an den Taabsi -V.
4—G-Zimmer-

Wohnung
sofort oder 1. April ge¬
sucht von jung , kinderlos.
Ehepaar . Offert , unter
T. 34.3 an den Taabl .-V.

Zwei franz . Ebevaare
suchen i. g!. Gebäude zwe:möblierte

Wohnungen
mit Küche, in g. Gegend
oder Vorort Wiesbadens.
Offerten unter L. 344 an
den Tagbl .-Verlag.

Junaes Kräulein
sucht gut möbl. Zimmer,
we-nn möglich separ. Oft.
mit Preisang . u. B. 182
an die Tacciöl.-Zweigstelle.
Zwei Bankbeamte suchen

2 MI.M«k
mit «uter voller Pension,
möalickst bei kinderloser
Kamilic oder Witwe. Off.
tt. V-. .346 an b. Tcmbl.-V.

Junges Ehepaar sucki
mßbMrles %mm

mit etwas Kochgelegenheit.
Off. u. E. 347 Tnnb '.-V.

Dauermietcr sucht fof.
möbl. Zimmer
ruhig , g. Verpflegung , in
Pension, Kürviertel . Off.
mit Preisang . u . B. 344
an den Taabl .-Verlag.

Junger Man » jucht
gemiitl. Heim

bei beferer Familie , wo
Familienanschluß gewährt
wird. Nähe Kochbrunnen
bevorzugt. Ois- u. l>. 347
an den Taebl .-Berl.

mit eiektr. Lickt u. Zentr .-
Heiz., mit voller Pension,
mögt, in Privathaus . An¬
gebote mit Preisangabe u.
M. 844 an den Taabl .-V.

Kulhe hüdsAs Cchlas-
u. Wolmzim., evt. Salon,
bei netten ruhiaen Leuten.
Offerten unter M. 184
an die Tanbl.-Zweiastelle.
Deutscher Grotzkausmann
suchst, vcr sofort od. fi-ebr.
beziehbar, möbl. Wohn-
u. Schlafzimmer , event,
auch nur Sclilafzinnner , ln
besserem HauS : möglichst
Nähe Wilhelm strafte oder
Bahnhof. Gefl . Offerten
g. A. 448 an i>. Torbl .-Vi.
Acltere alleinsteh. Dame

fuidbt freundl . sonn. Zim.
mit voller Pens , in Hess.
Kam. od. bei einz. Dame.
Off, u. M. 345 Taabl .-M,
* Herr sackt z. 1. 2. 1920
--nt möbliertesSM- «. KMn.
•mit Kücke oder Kücken-
bennbung . Offerten nnt.
L. 845, an d. Tanbl .-Verk.

Kraul , sucht miibl. Zim.
init Kockeinrickt. in einen:
sauberen bürgerl . Privat¬
hause. Orf . u. E. 345 an
den Tnabl .-Verlag ._

5t,inner bernfStät . Herr
sackt zum 1. Kebr. gem.
möbl. Zimmer
mit Frühst ., Mittagstisch,
Heizung u. elektr. Lickt,
Nähe Taunusstr . Off . u.
K. 345 an den Täob '.-V.

kleine mod. Villa
oder Landhaus

6—8 Bim., gegen bar zu
kaufen aesucht. Verkäufer
kenn a. Wunsch vorläufig
v ebnen bleiben. Off . mit
PreiSana . unter O. 343
an den Tagbl .-Verlag.

Zwei feine Damen suchen
Mi schölle WaW.

in guter Gegend, evt. mit
Pension . Offert , unter
X 345 an den Taabl .-P.

Möbl. Zimmer
bei ruhiaen freundlichen
Leuten gekuckt. Off . unt.
P . 343 an d. Tagbl .-Verl.

Altes hiesiges Laden-
ne'clxift suckt in d. Stadl
oder Unigegend einige

ArbcitSränme
evt. auck Wohnung , für
sofort oder sväter. Event,
auck Sauskauf . Off . u.
5t. 344 an d. Tcmbl.-Berl.

Schlosscrwcrkstätte.
ev. mit Hot. zu mieten
gesucht. Off. u. W. 180
an die Taäbl .-Zweigstelle.

W.limöbl. j-W.-Li>h!lg.
nebst Mche, Bad u. Zubehör (eventl. auch in Villa)
von ruh. Mieter, sofort beziehbar, zu mieten gesucht.
Südvierte !bevorzugt. Zentralheizung erwünscht, aber
nicht Bed. Gefl. Angeb. unt . M. 347 Tagbl.-Verl.

In Mainz oder Wiesbaden größeres, möglichst 3stöck>
Geschäftshaus

ür Büro u. Lagerräume mit gröberem anschließenden
Lagerplatz in der Nähe des Stückgüterbahnhofs von einer
bestehenden Grobhandelsfirma zu kaufen gesucht.

M leere Mum?
an BR. Netter , Metropole-Hotel, Wiesbaden.

tagen in Wiesbaden tätig,
sucht gut möbl.

Zimmer,
mögl. sep. Eing., sür sofort.
Gefl. Off. » . 348 TagbU-B

löMMl 1
' Kapitalien -Angebot« )

HWothekeN'üapitli!
zu günst. Bedingungen
zu verg. durch Bank Ver¬
treter I . H. Krauth,
Moritzstr.35.Fernr .6093.

30G09 Mk. (1. 6t.)
zum 1. 4. 20 auszuleihen.
Agenten verbeten. Näh.
Ncrosiraßr 37. Part.

$ptl)MQpIiQ!
in jeder Höhe zu günst.
Beding, auszuleihen dch.
Bankagent. Haußmann.
Goethestr. 13 (Eckhaus
Adolfsallee). F. 0336.

Aa ^italien -Gcsuch«

4—8000 Mark

100000 Mark
nachweisbar. Offerten nur von
Al. 451 an den Tag bl.-Verlag.

r MmbiliM)
f Jmmobilien -Berkiillfe )

Illo am tepotl
10 Zimmer , großer Pserde¬
stall, 90 Ruten groß. Garten
zu verkaufen. Agenten ver¬
beten. Offerten unt. W. 303
an den Tagblatt-Beilag.

tzchraile mit Wohnhaus
Scheune n. Stalluna . zu
verkaufen. Näheres bei
Konr. Bär , Breckcnüeim,

Hciuvtstrasie 126.
GsschW-u. WsMs
Wielandftratze , teilungs-
Haider sofort zu verkaufen.
Näheres beim Handwerks-
Amt Wiesbaden , Niko-
lasstraße 4l , I . - F372

Geschäftshaus

Mietbaus
tn
u.

Größeres Haus
zu verkaufen.

Hotel
W. 831 an d. Tagbi.-B.

guter Lage, mit Dopp.lzweizimmerwohnungen, Ge-
amtmiete über Mk. 11300.—, find von aus-
würtigem Besitzer zu dem bill. Preise v. Mk. 1500

zu verkaufen durch
Heinrich Glücklich, Frankfurt a . M .. Zei

sJmnwbMen -Karrfgesuche)

r-Mm.-Wa
zu kaufen gesucht. Angebote
u. k . 847 ragbl .-Berlag,

3» lausen gesucht'
ml\lm  Wohnhaus

mit Lagerräumen u. Hof.
wo eine Wohnung bald
frei wird, bei groß. An-
zahlung. Offert , unter
Z. 340 au den TaabU-B.

Sucke moderne

gut erha t„ Preis
bis 80 000 Mn , geg
Angebote unter E.
den Tagbl .-Verlag.

Kl. Landhaus

Angaben unter Chiffer
D. 340 an den Tagbl .-V

Haus
in d. Adolisallee, Nikolas¬
strasse. Adelbeidstr. od. der.
Nääe zu kaufen aesuckt.
Ausführliche Offerten u.
T. 341 an den Taal >l.-B.

Suche
wnt. um
gleickviel welcher Branche,
mit oder ohne Haus , zu
tcnrfen. Offerten unter
T. 344 an d. Taabl .-Verl.

Katze 8mW
das sich zum Engros - und
Detail -Handel eignet.

Kurt BoretiuS,
KiiniaSbera in Preußen.

Lisztitraße 4.

mit 8-Zimmer -Wohnungen, elektr. Licht, Zentral¬
heizung etc., zu kaufe» gesucht. Bedingung : Eine
Wohnung muß bis 1. April oder Juli 1920 frei
gemacht werden können. Offerten unter A. 445
an den Tagbl.-Berlag.

«SO .7 ._ — L_ >
Privot -Berkäufe )

©ut . Llllli - u . Kgpserd
. mit Oicfdiirr und leickitem

Waaen «. 2 Scklackitvserde
zu vertäuten.
Sckuinan ». Keldstraße 19.

Drei Ziegen,
t , alle tragend, umzugshalber
" zu verlausen. Georg Egcr,

Dotzheuner Straße 103, 2.
Kl. Pinscher. 10 W. alt.

vk. Kern . Klarentb . Str . 8.

MWinslher
zu verkaufen. W. Marx,
Waaemannstraße 23.

Junger Schäferhund,
7 Wocli., zu vk. Eleonoren-
strckße5, Laden.

4 Sch . Dompfaff m . Käsig
u. Ständer sehr viüig zu

)  verk . Schwindt » Dttsuen»tlmler Straße 19, 3 r.
Schöne aold. Damenuhr

zu vk. bei Sieöott , Feid-
n straße 20, 1.

Für MHM!
- Stlli . Zigaretten -Etui . v,
üt  ruff . Fürsten st., m. Krone
f* u. Initialen mit Brillant.L (Rosen) im Auftrag zu

verk. Anzuseh. von 3—r\
t- Kinkel. Dovh Strasse 26.
)t Drei aeaerbte Geisselle
g sehr billig zu verk. Ott.
tr u. K. 346 an d. TmM .-Vl.

Seiden -Astrachun-
. Mantel
9  ganz auf Seide gefüttert,
n nur wenig getragen , für
.' r 600 Mk. zu verk. Näheres
l- Kriedrickstrassr 36. 1.

- Pch - Mmlsl
"is im Auftrag preiswert zu

verk. Fricdrichstr. 37, 2.

}?  Käst neuer Knchspclz,
, neuer mod. Hut zu , verk.BiSntiarckrina 31. 3 links.

Eleganter

kMl - ßchNSM
neu» ist Umstände halber
mit groß. Schaden abzug.

— Taunusstraße 16, 2 St.
Besicht, von 9—4 Uhr.

' Neuer D.-Pclzkragen^
i (Opossum ) zu vk. Arnold,
.. Wellribstraße 11, 1.
■1- Pelzkragen.

großer weißer , zu verk.
Wielandstraße 5, 3 l., von
8 bis 4 Ubr nachm.

Hermelin -Schwänze
zu verkamen Kleine Burg-
straße 1. 2 r.

^Mgesütterte Wsste
zu verkaufen bei Eberl,
Eckernfördettr. 6. Part.
Schwarzer Kvanenmantel
(Duck) für 150 Mk. zu vk.
Adelbsidstraße 75. Part . l.
Käst neues bl. Kostüm,

mattlila VoileAeid bill. zu
verik. Meickstr. 36. 3 l.

ln  Elca . bunte Seidcnblusc,
cu neir, zu vk. Piliickerstr. 4,1
n,. Dklbl. Boilckleid. kl. Kig..00 zu vk. Emser Str . 44. 2 r.
)'« TiSl . » n«

säst neu, zu verkaufen.
Krau Klein , Coulivstr. 3.

, uifSi . XotttleiO
preiswert zu verkaufen

Kirchgasse 44, 2.

Böhm. Btücherstr. 3, 2 r.

3 rleg. Ballkleider,

Dunkrlbl. warm. Kostüm

Morgcnrvck»

Langes schwarzes
Stokkkave

mit Hamstervelzfutter
/ibctkrane». preiswert zu
verkaufen. Anzuseben v.
12—5 Uhr. Näheres im
Tagbl .-Verlag._Nr

Elen. Maskenkostüm rock,
, zu vk. Loberbcva
mü.. von 4—5 Uhr

Schwarzer Tüllhut

Uebcrzirher, Gr . 48.
kaum gctr., zu verkaufen
Wilhelmitraße 34. 4.

Herrcn -Wcttermantrl,
geeignet für Ehausfeur,
Kutscher, 70 Mk., zu verk.
Scknifbera l l . Part . I.

Krack mit Weste,
Smoking für gr. Kig. zuverk. Krankenitraße 25, -i

Jäger , Helenenstraße I, 2r.

Lehr gut erhalt.Eehrock
mit Weste, Kricdensstoff.
zu verkaufen. Adresse zu
ertrag , im Taabl .-B. Oc

Hmm-Aaz.
dunkel, getr ., mittl . Kig..
2 Paar Militär - Stiefel,
1 Paar Reitstiefel (Gr . 43)
zu verk. Nitolasstr . 21, 1.

auf Seide, tadellos . zu
verk. Riclilstrasse 16. 2 r.

Mens-LmM.
Ein dunkelbl. Konfirm .-

Anzug. nett, 1 kl. Kinder-
Ulstcr f. 7j., 1 kl. Matrof .-
Aazng für S—7j. vreisw.
zu verk. (Ländler vecbet.)

Henz.
Rbeinacnrer Str . 3, 4 lkS.
Gut erb- Knaben ..

für 12—l3iähr ., bunfcEbl.,
auch für Kommunion ge¬
eignet, zu vk. Dcrnielzich,
Mvritzstraße 28, 1. Stock.
^aletot f. 18—20j. Mann,

Brautschleier m. Kranz
vk. Lothr. Str . 21, S . 2 r

Weißer Svort -Sweater
u. Mi de für Herrn billi,
zu verk. Sckaelststr. 8, 2 l.

Boxcalf-Herrenstiefel
(41), neu. Chsor.-Hocksck.
Lack-Besatz-D.-Stiefel (40)
u. bvcmne Riickl.-Gam
(fast neu ) bei Lel
G'Mtav-A dokrstr aße 12.

zu verkaufen.
Lebbin, Gustav-Adolistr. 12,

•Hut zu verkaufen Nevo
straße 28. 1._

Achtung!
1Pom HMilsihllhe

ton Boxl., nach Maß . 40
bis 42, 1 sprechend. Star
zu verkaufen. E. Lieber-
mann . Emser Straße 28.

N. Kinderwagen
u. Kinderftühlch. zu verk.
Schierst. Str . 18, Hth. 2r.

Leiterwagen zn verk.

Klavvwagcn
nit eleganter Garnitm
1 Waaeirdccke), Erstlings --,

Brennabor -Kinderwagcn.

Herren - u. Damenrad

Kahrrad mit Bereifung

Ein gut erhaltenesDamenrad
mit Bereifung zu verkauf.
Näh, im Tnnb '.-Verl . Nt
Ollockeaschellena. Bronze,

Elektr. Zuglampe
mit Deckende eucktuna bill.
zu verk. Kircknasse 44, 2.
Pctrol .-Lamvc (Patent ),

Durm'traße 1. 2 reclsts.

Kahrrad ohne Bereifung,
1 Anzug, scht. Kig., ein
Rahmen für Spiegel (80
X 50) u. Klaschen zu
verk. Scharnhocslftraße 1,

Elektr. Tableau,
wie neu. für 15 Zimmer,
billig gii verkaufen bei
Engel , Wiesüao. Str . 87,
So nn ende ra._ '

Motoischalttafel , 3 pol.
Hebelschalter, 100 Amp.,

Zblind.. Mote.rrnd K. N.,
Helmstädter, Gövcnftr . 19.

Ein neuer schwerer

WNe -BWch
mit gußeis. Koh'en- und
Wassertrog, komvl., zug-
fertig . mit Nauchtana . zu
verk. Näheres bei Gastwirt
Lenk, Ecke der Wald- und
Kchierkteiner Straße.
76chMenFMahoglets

10 am hoch, 9 m lang,
7 Blechkafeln

100x 200x 37s MN»,
gebraucht, abzugeben.

2 . Biron , Gartenfeldstr. 31̂ ,
Achtung!

Eine ca. 14 Qmtr . große
4»Türenwand , zusammen¬
legbar, mit Oberlicht. u>
Rahmen, sehr »' nt erhalt .,
l großer Kn» wn für
Wirtsckxisf oder Geschästs-
raum . 1 Austtellschränkch..
3 Aufiegekasten für Theke
zu verkaufen bei Hrrbel,
Biebrick. Gan na Ne 10.

MS
mit Hand- u. Kußbctrieb
billig zu verkaufen. Näh.
Tckwalbacker Str . 44, L.
Für Möbelschreiner!

1 Stamm

Padouck-Holz,
ca. 17s cdm , geschnitten,
8 Jahre gelagert, preiswert

obzugeben.
Kruck, Schiersteiner Str . 31.

Telephon 5969.
Gebr. Boarlsküfig

u. eine starke Petrolewm»
kann«, 4 Liter , für euren
Tüncher gocsignet, zu verk.
Kcviscr-Kr -Rinn 37, Part.

Post-Bersandkartons
bill. KisckEr. Wilbelmstr. 8.

Kisten,
Sprungvahin ., H.-Gnmmi»
Memtel, Kovierpresse wwd
Sckiablonen zu verkaufenScc-volbew'traße 4, Part , l.

Ztvei Fuhren

Ziegenmist
,u verkaufen. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. k(u
f Händler -Verk äu fe 3

^Schlaf- '
Zimmer

in verschiedenen Holzarten,
mit 2- u. 3 - tür . Spiegel
schränken, eleg. Sprisezim.
Herrenzim. Salons , Küchen¬
einricht., Büfetts , Vertikos,
Küchenschr. , Bücherschr.,
Schreibtisck)e,Diwan ;,Chaise¬
longue, große Anzahl Betten,
Matratzen, Pateutrahmen.

«el -SMöl
Wiesbaden

Wellritzftrabe 51.
Telephon »248.
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Pol . Büfett
billig zu verk. Schauerer»
Eöbenstraße IS, Mtb. 2.

Vertiko
pol. u. lack-, Chaiselongue,
Damenschreibtisch, Kinder¬
bett, Kleiderschränke billig
zu verkaufen. Beilstein,
Hermann st raße 17, 2.
Gebr. Küchen»Einrichtung
(Schränk, Tischu. 2 Stühle)
350 Mk.; einz. lack. Betten,
2tür . Kleiderschränke, oval.
Tilch 50M. Nähmaschine usw.
billig zu verkauf, bei Peter,

Hermannstraße 17, 1.

KilllWlhe
Ziegen kauft

u. zahlt die höchsten Preise!
Zregenrucht-Berei»

Vierstadl.
H. Rieth , Vorsitzender.

Postkarte genügt._
in Sianiiflinet

gesucht. SB. Marr . Waae-
snnnnktrake 23.

ADmgm Z
werden zu kaufen gesucht.
Lira. all. Art lauck Ideen)

Adolf Sena , gaffet 533,LL
Kurze Meerschaumvseise

zu kaufen gesucht. Preis-
Off. m G. 342 cm den
Tagbl. -V erlaa erbeten.doiö' und
Slibemwei!

lauft zu höchsten Preisen
A. Förster

Gpi -gelgasse 1, 2 St.
_ Te 'evhan 3200._

kauft in größ.
and kleineren
Meng. z. höchst.

Tagespreisen

Dl Mann&Ca.
Mainz.

Antike
Gegenstände

aller Art füllst Privatdame
für eigenen Bedarf . Ofs.
N. f >. .141 itn h. Tm-bl.-B.

Gebe. Adreßbuch
von Wiiesbadcn und ein
Audvee-Ätlas zu kaiufen
gesucht. Oft . u. E. 181 cm
die T<v/'-< I.•3tt>eicsflelle.
£5  Garne ! £=
Mattgarn , Obergarn, Unter«
garn, schwarz, weiß, farbig,
Weihgarn in großen Posten
und einzeln , sowie alle
Abfälle v. Besatz- u. Biesen¬
tuch kauft I . Stiep,
_ Fauwrunnenstr. 9“Flichse
und alle Sorten Pelzfelle
kanft zn höchsten Preisen

Schenk, Pelz-Laper
4 Gemeindebadsäßchen 4

Telephon 2726.

M»
Fuchse, Marder , Iltis,
Kanin , Hasen , kaust zn
höchsten Preisen
Schw-rdtfeger.Kirchga'se 76

LKleider Z
Pelzsachen

bis zu allerfeinsten,
Wasche , Schuhe « sw.

lauft zu allerhöchst. Preis.
Frau Stummer
Rcugasse 19, 2. Stock.

a»> Telephon 8381

ßeneii-.Zm»
il.SUMsllei.Ml!
Schuhe,Wäsche,Goto,Silber,
Zahngebisse, Pfandscheine,
sowie alle ausrang . Sachen

kaust D . Sipper,
Wiehl straße 11.  Tel . 4873.tzM-li.Damen«er
Schutze , Wäsche, Möbel
k°u,t Frau Klein
Coulinstr . 8, >. Tel. 3499

Ucberzieher,
aut erhalten, oder Mter
»u kaufen gesucht. Off.
lt. L. 181 S~crV.>l.-8mcurit

üebraitrfitc Bettücher,

mit. .zu sauren ges.

Feldgr. Hose
Litewka, Umhang, g. erh .,
für gr. schl. Figur , zu k.
gesucht. Off . mit Preis u.
U. 189 an d. Taabl .-Fwast.

Gestreifte Hose
u. Marengo - Weste zu
kaufen ges. Kohl, Römer-

Cutawav -Anzug
für m. Ntrmn lGr . 1,72)
zu kaufen ge lullst. Preis-
Offerten unter P . 345 cm
den Tagbl .-Verlag.

Herren -Anzug (blau ).
mittl . Fig., od. Eutawvtz
mit Wstste u . aestr. Hof«
zu kaufen gesuckst. Wo?
'« rt der Ta -<st.-Verl . Kv

Konsirmauden -Anziig,
aut erhalten , aufs Land
zu kaufen gesucht. Nöh.
bei Übrig. Aeillütraße 25.

LaSstiesel, 42- 43,
und sA. böse

(Sckrittl . 80—82) zu k.aesullst. Angeb. mit Preis
ii Riehlstraße 10. 2 r.

Gute Tischdecke,
rot, 150 X 150, zu kaufen
gesucht. Baurat Schinitz,
Ado.lfsallee 57. Part.

Zwei Bettkulten,
aut erhalten , aus Mtem
Hause zu kaufen gesucht.
Off. mit Preisangabe u.
K. 346 an den Tallbl .-Vl.
Weiß. Leinen

ungewasch., kauft, auch in
kleiner Quantität,

Bernhard Behr.
Wilbelmstrabe 54.

Bett-, Tisch-, Leibwäsche
u. Handtücher zu kaufen
gesucht. Off . u. M. 343
an den Taa 'st.-Verleg.

Bett-, Tischwäsche,
Handtücher u. Klavier f.
Penf .-Einrichlung zu kauf,
aesullst. Off . u. L. 343 an
>en Taabl .-Verlag.

Tepplih(3—4 Meter)
dunkel, zu kaufen gesucht.
Schriftliche Offerten an

Neumann,
Moritzftraße 37, 2 rechts

Schafwolle
Lämmer. Abfall.

Altwolle
kaust zu hohen Presten

Ernst Nitzfche.
16 vneisenaustratze 16.
ßlebr. H.- w. D.-A!cgrn-

chirm zu kaufen gesucht.
Adlerstraße 55. Ddh. D . r.

ViMlI Phon»,»
Lorfetzer oder eingebaut,
evtl, auch Klavier ober
T-lügel zu kaufen gesucht.
Auch defektes Jnitrumeut
wird cmaekauft. Angebote
unter B. 327 an den
TagSl.-Derlag erbeten.

Zu kaufen gesucht
besseres

PlMv ober NAe!
bestes Fabrikat lBlüthn ..
Bechstein, Ibach o. ahnt.)
von gut Zahler. Angeb.
an H. Schüler , z. Zt.
Kaferbad.

Piano von Privat
zu kaufen gesucht zu m.
Gebrauch. Preis - und
Fabrikatang . an R. Svies,
Eleonorenstriiöc 3. 2.

1 '/ .-Atze
sowie eine Mandoline zu
kaufen ges. Offert , unter
h. 347 an den Tagbl.-Berl.
Suche kl. bis ncittelgrogen
Kaffenfchrank

zu kaufen. Offerten unter
U. 338 an den Tagbl.-Berl.

Nohrvlatten -Kosfer
von Privatmann zu kauf,
gefullst. Angev. ni. Preis
unter T. 345 an den
Tauol .-Berlaa.

Mädcken-Lcdrrranzen,
gut erhalten , zu kauf. ges.
Meder, L>ellm>uiiditr . 43.2

Gramm -Wage .
m  kaufen gesucht Rhein¬
straße 46. 2 links.

Singer -Nähmaschine,
gute gebrüudste, zu kaufen
aesucht. PreiS -Off . unter
H. 342 cm den TaSol .-
Perlaa erbeten.
Gute Nähmaschine
gesucht Friedrichstr. 29, l r.

Landauer
od. Halbverdeck zu k. ges.
Off. u. 11. 986 Tagbl .-Vl.

Sitz- u. Lrcacwiige»
von Privat zu kaufen se-
sullst. Off . u. W. 179 an
die Taabl .-Lweiaitelle.

zu kauten gesucht. Angeb.
unter A. 443 an den Tag-
k-latt -Verlaa.
Kl. Küchenherd s. Engel.
Wiesb . Str . 87. Sonncnb.

Gebrauchte Drehbank
(leillsts zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten u. 3 - 342
am den Twabl.-Verlacr.

Gut erh. hohe dovvelsv.
Winde sofort zu kaufen
gesucht. Off. mit Preis
Deutsches Hans , Wehen.

Ziegen-
Reh-
Hasen-

fowie diverse
MMeil ll. cm«

kauft u. holt ab S . Sipper,
Lranienstr . 23. Tel. 3471.

Felle
aller Sorten zu höchstem
Tagespreis kauft Riesel
n. Sperber , Dokheiruer
Strecke 2». Tel . 6129.

Kaufe
>■« f ff w f &

Eleganter
Herrschastsschlitten
diersttzig, zu kaufen «es.

Fean Maver. Mainz,
Aeckarstrake 89.

Gut erhaltenerMülier-Wosen
für großer Zimmer ge-
ucht. Off. mit Preis u.

. 34V Taab-l.-Verlag.
Gebrauchter gut erhalt.jMmfen

SratiHTiBt.
Off . u. SB. 346 Tagbl.-V.

Wsk -.ZieM' .
lies- m SsWelle,
Zi»u.KuPfer, Mcjjing.Ziat.
Blei usw. kauft B. Sipper»
Riehlstr. II . Tel. 4878.

und

Wk Alle» M
Metalle, Lumpen, Flaschen,
Eisen, Neutuch zahlt kon¬
kurrenzlos Sch. Still,
Blücherstr. 6. Tel. 6028.

Feldbahngleise. ^ca. 50 Mir., ev. m. Kipy-
wagen, zu kauf. gef. Näh.
Nock, Ecrernrördestraße 4.

Lrm KW
za. 50x 30x 25, mindestens
20 mm stark, gesucht.

Hartmann & Kobe,
Dotzhcimer Straße 28.

ZigMiiHWm
gebraucht, aber gut erh.
in jeder Menne zu kaiifen
gesucht. Offert , mit Breis
u. G. 339 an den Tagbl .-
Verlag erbeten. P199

Gebrauchte 54=, 1VprCWLUUU|IC / Vf  A'
Wchyflaschen

in größeren Mengen fort
laufend zu kaufen gesucht.

Pcnschnck-Werke
Frankfurt am M. **72

Größeres vornehmes

Zchuhwaren
Detailgeschäst gegen Kasse zu kauf., evtl, größeres
Ladenlokal in bester Geschäftslage möglichst bald zu
mieten gesucht. Offerten unter N. P . 815 an
Ann .-Erp . C. Heideuheim , Koblenz . F200

Brillanten,
Gold u . Silber,

sowie alle
Schmuchsachen

wenn auch zerbrochen,
zu den höchsten Preisen.

11
>2164.m . Redelmmm,? " T»

m m eb Platin, Gold, SilberJuwelen ! kau «
zn hohem Preis

17 BQK
Wiesbaden . Kirehgasse 70.

Uhren

Brillanten,
8old - und Silbermünzen, Beflecke, Leuchter, Aufsätze,

siM-K>>l!ll"S 145 M.
Zahngebisse

in Kautschuk und Gold lauft zu -eitgemätzen
reellen Preifen

M os Rosenfeldiflnnllr. 15  G-gr.*»3. relephU 3931
Gold, Silber, Platin
in jeder Form , für Fabrikationszwecke höchstzahlend zu
kaufen gesucht. G. Silier , Karlstr. 30, I. Tel. 3101.

Brillanten, ßoW- und Sübersaehen
Bestecke , Aufsätze , Service, Platin , Zalingobisse
kauft zu aller- SiumieiOli Neusasse 19, 2.
höchst . Preisen Q &&41WSIHS » y Telephon 3331

Der allergrößte Ankauf von

llllilSllSSSil

Antiquitäten
Brillanten, orientalische

, Perser Teppiche
kauft stets zu noch nie dagewesenen hohen Preisen

Wagmaim , Saalgaffe 26.
Telephon 2654.

ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk
gefaßt sind, befindet sich nur in der

Wagemannsfraße 27 , 1. Stodt.
ich zahle per Zahn bis ^ .50 Mk .>
“Ä bedeutend mehr,

für K «»lLkvt>»« n >iHIrsTTsS  ML v.Stück u. mehr.

Heinf>1atinkls 1145» wUSU
Maealf Gold- tu Silber-Münzen, Silber-

Söll ) sacben , Bestecke , Leuchter,
Aufsätze , Uhren. Ketten , Pfandscheine etc.zu noch nie dagewesemen Preisen.

SWagemannstr.27,1.Stock.Bitte genau auf Nr . 527 ,
11 . Stock , zu achten u. 4171I nicht früher verkaufen 5t fr 51.

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.
gegen sof. Kasse

Met uni) Schuhe.
Grammophone. Schmucksachen usw.

Zeitgem. Preis.
Fra« Zimmermann

WeUriLLr. 25 Tel. 3253.

Cs empfiehlt stch im AuS»
bester« u. auf neu Lackier.
von einzelnenMöbeln
sowie ganz. Einricht., in
u. auner dem Hause.

. Luirthnrt . Walramstr . 8
Mast-KorfettS

unter Garant .. Waschen,
Rev-, Umarb . R. Schilling,
Steinaaste 18. 2.

Ankaii ! antiker Gegenstände jeder Art.
Bei Kaufgelegenheit taxiere kostenlos im Hause
Komme auf telephonischen Anruf Nr. 1167.

ftle &zger , Taunusstraße 13.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche laust jederzeit zu holjen Preise»
Qtlfürt Taunusstr. 25.

Telephon4678.

Kupfersttche
iemälUe liniuluten ffiemölüe
Silbergegenständr jeder Art, Gold» Brillante «, Perl»
Halsketten und sonstige Altertümer jeder Art, sowie
Gobelin sncht Sammler zu hohem Preis . Offerte»
unter M. 906 an den Togbl.»Verlag._
Bunte Tischdecken und Bettbezüge,

Handtücher , Militärmantel,
sowie «eue und gebrauchte Stoffe aller Art lauft
_ Weber , Yorkstraze 7, Hth . 2._

Achluug! pnDlet unD frioatleute!
Ich kaufe jedes Quantum Lumpen , Neutuch , Alttuch,
Alteisen , Messing , Kupfer , Zinn , alte Oefen u.
Flaschen , Hasen », Reh -, Kanin » und alle anderen
Wild -Felle zu noch nie dageweseuen Preisen.
Postkarte wird vergütet. — Komme auch aufs Land.
Turner & Still, Wiesbaden,

6 Blircherstratze . Tel . 6058. Bliicherstratze «.

( PWMe
Gasthof. Restaur .. -dm-

Kasse« zu Pacht, od.
a. außerh . Ott » ^
Evvstrin i. T.

an den Taoibl.-Vertag.
Ein Stück Ackerland

Sellinunditraße 27.

Lagerplatz
sowrt gesucht,
die darauf

f liiliemtijt
!’J1

Mainz, Fl 14
Kais.-Friedridistr . 25.

Vorbild , f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch f,
Dam.Tag.-u.Abcndkurse

Tages¬
kurse.

erlangt, nach kaum Ijähr.
Vorder, d. Eiuj .»Freiw.
Zcugn. u. die Steife füi
Obersck>nda. Prosp. frei.
Sprechstdn. 11— -/. IUHr.

Fernsvr . 3173.

Iunae Dame

Rheinstraße 32.
Fremde Sprachen i
erlernt man am 1
leichtesten und i
schnellsten nach |
unserer Methode.

Heuer Fernruf

Pianiste

Für Prim . lO.-ReolichtI NüGüse in Therme
J  gesucht . Angebote unterf 3.348 an den Tagbl.-B.Ji' Herrw. Ilnterrillst in
' Anjt und LiterM.

te Offert , mit Honorar unt
:h. W. 343 an den Taabl .-P.

Wer erteilt russisdwn
Unterricht? Gefl. Ange-

47  bot « unter B. 346 cm den
Tagbl .-Verlag.

t.. Aolgreilhe Nülhhilse
ll- erl. energ. u. sehr erfahr.

Lshrkrcrft, Akademiker, m.
prima Ref. Grdl . Ford , in
all. Hauvtfäch , besonb. in
Latein. Deutsch, Franzos .,

tr. Nullibolen von Versäumt,
ot in kürzester Zeit . Honorar
rn mäßig. Off. L. 348 T.-Vl.
u. Ftal . Unterricht, Gram,
st. u. Konv. ert . Fr . Badoglio,
■\ RüdeSbeimer ©tr . 9. 2 I.

Wer erteilt jung . Dame
abends

Laiiten-Untcrricht?ÄOfferten unterE. 346
an den Taabl .-Verlag.

WWe!
Zwei Plätze sind noch frei
„n 2. Kochürkel, 2 X wöllstl.,
Beg. n. Woll)e. Anmeldg. :
Karlcwski, Arndtstraße S.

Verloren«GesundenJ
Entlaufen !

ime mW »»!»
aus „Hex" hörend. Gegen

M mite Belohnu»g abzugeben
m  Walkmühlstrabe 74.

t  sEMMEmWungen
ll; Übersetzungen,
Bi. Deutsch. Franz . Englisch.
— Briefe u?w. bill. u . Dislr.^ Dobbeiiner Straße 20. 2.
I Die neuen AenergesetzeÜ bedingen

für alle Gewerbetreib . rc.kaufmänn.
8 Buchführung.WBur Einrichtung und Füh-Wrung. einfacheru. billiger
8 Art, emvf. sich praktisch er-Wfahrener Kaufmann in u.
eg} außer dem Hause. Off . u.
kJ T. 181 an Tagbl .-Fweiari.
WTücht. SchneiderinH nimmt noch Kunden außer

dem Hause an. Gesl. Off.
u. 6 . 344 an Tagbl.-Berl.

ire Schneiderin
>ns  nimmt Kundschaft an. Off.
8. ' u. H. 348 Taubü -Äerlall.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln, auch Stärk-
wäsctre, wird an gen. Frau
Willi. Petri , Bleidenstadt.

s MM « )
Beteiliae mich bis40 060  Mt.

an rentablem Geschäft.

Vertreter
für Europa überseeischer
Erpcrtfirinen von Lebens¬
mitteln sucht mit ersten
Häusern , sowie mit Ein¬
käufern für Behörden , in
Verbindung zu tr . Briefe

A. Kien, TaunuShotel,
Nbeinitraüe . Wiesbaden,
GeÄmMe

Dame
mit kauifmänn. Allqemein-
billm>na füllst Dertrehlng
lohnender Artikel ;, wurde
guH -ll and bereisen. Off-

" ^ " ..-Bl.unter B. 345 Tarstil.^
Mapchand

allem»
pari . b. le Franc , et PAngl.
et disp ., de beaueq . d,
place prös de U gare , cts
voit . et chevaux , dösire
d. articles quelconques
en Commission. Odr . s.
M. 842 au Tagbl .-VerL

Wer leiht Brautpaar
500 Slct gegen monatliche
Rückzechlung? Off . umter
N. 343 än den Ta>M .-M.

Wer übernimmt
den Bau
einiger z. Zt. sehr

gesuchter Maschine«
für die Sdiuhindustr,« gegen
Lizenz-Zeichng. geg. Extra»
vergüt., evtl. Betellig. ? Off.
u. T. 342 a. d. Tagbi.-Berl.

ui im.»
_ _ _ . . biF
6-2im .-sUohn. gef. Näh.

Taulst.-Bcrla a . 0»un Taum
Gesucht 4 oder 6 8rat

im Tausdi gegen sehr gute
Wohnung von 5 Zimmer
in Berlin , m. allem Kom¬
fort u. in sehr gutem Zu¬
stand. Georg Wittmanu.
Berlin W. 15. Lrearnser«
ktrabe 11. 3.

(Heuer, eine prachtvolle
vollitündia neu Hergericht.

4-Zimmer-Woh nuna
wird eine aröstere zu tau¬
schen aesuckit. Adrelle im
Taghlatt -Brrlag. _Nz
Gegen 7-Ziuuner -Wohn.

in Wiesbaden 4—5-Zim.»
Wohmma in Wiesbaden
oder UuiiMbung zu tausche
gesucht; auch kleines Hauck
mit Garten , welches evU.
gekauft wird . Tausch nicht
Bedingung . Geil . Offerten
unter S . 342 an den
Taabl .-Verlag erbeten.
Gesellschafts-Saal
noch einige Tage frei.Park - Hotel»

Klavier
zu leiben gesucht.

Sienc Sollrwrtm.
Neubmierstricke 10.
Masken -Anzüae

billig zu verleih.
Blücherstcaße 3, 2.

MaSken-Kostüme,
R-oko, Fantasie , zu verl.
Sti rtitra ke 2,  2,

MaSken-Anzüae
zu verleihen. Näheres S»
erfrag ., bei Braig , Zieten«
ring 12.  B tb. 2 _
M ßHb. 3unsea,

Schüler einer hiesigen höh.
Lehranstalt , wird Auf¬
nahme in guter Familie
gesucht. Gefi. Angebote
unter 0 . 843 an den
Tagbl.-Verl . erbeten.

Wer vermittelt

rnnim
für erstllasjig. Spezial-

l geschäst? Offerten unt. !
M. 330 Tagbl.-Verlag.

Wer nimmt ein Kind
in .Pfleqe oder als, eigeacm? Off . unter D.
an den Tagbl .-Vcet»«

i
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Hundefutter.
Wer liefert oder wo kann

solches eenen nute Bezahlung
abgeholt weiden ? Of . u.
U. 3 2 an Tagbl-Verlag

üMe'W disklets
Wk-mm\m

von be' f. Herrn. Mitte
40, gejucht. Rur Ber»
ivandte cd. Bekannte,
gewerbc mäg. ausgcfchl.

Angeb. unt. VV. 347
an den Tagbl.-Berl.

LÄe eemUM«
trcllen sieb schnellst, glück¬
lich verheiraten . Herren,
auch ohne Vermögen, er¬
halten sof. Auslunit durch
P . PulS . Ber lin O. 112.

Heirat.
Solider tleih . Arbeiter,

42  Jahre crlt. freireligiös,
mit 1 MiÄelien v. 13 I .,
wünscht di« Bekcmntsckmft
eines Ätüückiens od. Wllve.
ohn« je-d. Anhcrng, zwecks
Hcircrt. Etwas Beruiögcu
erwünscht. OU. m. Bildiimter S . 346 T,mbl.-Pcrl.

Witwer , Landwirt,
in den bver Jahren , ver-
rnLaend, möchte sich niit
entsvrech. Perfim , jcdrxb
ohne Kinder , w. vcrheir.
Orr, uc H. 344 Tagchl.-Bl.

fatak &itzer,
30 fahrt,

aileinsteh . , blond , mittl.
Größe , mit Verraög ., voll-
stand . einger . Haas mit
Garten a. Kh., schulden¬
frei , sucht zwecks baldiger
Heirat mit einer h&u.sl.
erzogenen spars . Börgcrs-
tochter , W'we. nicht aus-
geschl . (bis 30 J ), bekannt
zu w. Ausf. 011. m. Bild
unter D . 345 an den
Tagbl -Verlag . Diskretion
zuges. Bilder geh. zurück.

Junger Mann
25 Iah,e alt . mir 11. Figur,
gebildetu. aus guter Familie,
suck)t aus diesem Wege, da
eS ihm an Bckamitscbasl
fehlt, durch Ehe eine paiseud,
Lebensgesährtin. Beding.:
Guler Ruf, aust. Familie,
gebildet, edleS Gemüt, an»
sehnI.Figur , u. 20—23 Jahre
alt . Gesäll. Oiseiten unter
G. 345 a. d. Tagbl.-Verlag.

Witwe
Mtte 30, evgl.. möchte
wieder Borlreiratuing mit
rnrtgesinnt. Herrn in sich.
Position . Nur wiche. die
ermte Absichten haben,
wollen Off . u. O. 344 an
den Taabl .-Verlag senden.

E. E. 1902.
Ilm Ihre werte Adresse

wird gebeten._

Zahnpraxu neuhaus
Firchrjasse fl

wird in unveränderter Weise weitergeführt.
Spezialität : Goldkronen , Brücken -, sowie sämtliche

Edelmetall - und Kautschukarbeiten.
Der

Alt - nassauische
Kalender 1920

Ist«rfötenni und durch nn» wieK srd«Duchhandtuug zu»e von dl . 2.—zu brzlrhea.

L Schsllenberg 'scha Hofbuchdruckeral
Wiesbaden , »Tagblatthaus-.

Kneippverein Wiesbaden E.D.
Mittwoch, den >4. Januar abend» 7‘/, Uhr,

im Snnle des Lese-Vereino , Luisenstruße 29:
Vortrag des HerrnA. Kunz, hier

über das Thema:

WMSMllkMllgu« l-'r'Em.
Mitglieder haben freien Zutritt , Nichtmitglieder

zahlen 50 Pi . Eintritt.
Um zahlreichen Besuch bittet Der Vorstand.

'̂ .<>4. . .m. ,f Ufr• '*• •'eVsiv1-' '

Nach zweitägiger schwerer Krankheit ver»
schied Montag abend I I Uhr unsere liebe, brave,
fleißige Tochter, Schwester, Nichte und Cousine

In tiefer Trauer:

Milie Philipp Mtoio.
Wiesbaden , den 13. Januar 1920.

Wellritzstraße 18.

Die Beisetzung findet Donnerstag früh
gi/, Uhr von der Leichenhalle des alten Fried¬
hofs aus nach dem Nordfriedhof statt.

St it jeder besonderen Anzeige.
Heute verschied nach langem , schwerem

Leiden unser lieber Vater , Schwiegervater,
Großvater , Bruder und Onkel „

Herr
iomuel Tiara

im 75. Lebensjahre.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Dr. 31. Marz , Berlin
Fcrd . Kahn und Frau , Mainz
Siegfr. Marx, Biebrich a. Rh.

Biebrich a. Rh., den 12. Januar 1920.
Wiesbadener Str . 54.

Die Beerdigung findet statt : Donners¬
tag , 15. Januar , 11 Uhr vormittags von der
Leichenhalle des Biebricher Friedhofs aus.
Blumenspenden dankend verbeten . F 200

ie Unterzeichneten Banken geben be¬
gannt , daß sie infolge Arbeitsüber-
haufung und der Abschlußarbeiten
ab Donnerstag , den 15. Januar , bis
Samstag , den 81. Januar 1920, Wert¬

papiere zur Aufbewahrung und Verwaltung nicht
annehmen . Eine Ausnahme tritt für folgende Wert¬
papiere ein:

1. solche , die zum Verkauf oder zur Ausübung des
Bezngsrechtes eingeliefert werden müssen,

2. Kriegsanleiheslüeke , welche zur Begleichung der
Sparprämienanleihe einzuliefern sind . F302

Bankccmmandite Oppenheimer& Co.,
Eank für Handel und Industrie Filiale Wiesbaden,
Marcus Beile& Co.,
Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden,
Cirection der Disconto• Gesellschaft Zweigstelle

Wiesbaden,
Direktion der Nassauischen Landesbank,
Dresdner Eank Filiale Wiesbaden,
Gebrüder Krier,
Mitteldeutsche Creditbank Filiale Wiesbaden,
Vereinsbank Wiesbadene. G. m. b. H„
Wiesbadener Bank für Handel und Gewerbee. G.m.b. H.

Wiesdüdener Wner-Mein. Gegründet 1890.
Zu unserem heute Mittwoch , den 14. Jan . 1920,

abends 7 Uhr, in der Turnhalle , Hellmundstr . 25,
stattsmdenden 30jährigen

Stiftungs -Fest
verbunden mit Konzert, Tombola und Ball , ladet erg,
ein Der Festausschuß . Nahtgenehmigung.

Nächste Versammlung
Donnerstag , den 15. Januar , abends 8 Uhr» im
Lyzeum I am Schlohplatz.

Tagesordnung:

>. Vortrag
der1. Vorsitzenden der Deutsch-Evangelischen Frauen-
Bercine, Fräulein Paula Müller , Hannover , Über
„Unsere Not und Frauenhilfe ". 2. Aussprache.

Mitglieder, Männer und Frauen , sowie Freunde u.
sonst Interessierte sind herzlichst eingeladen. Eintrittspreis

Die Versammlung ist genehmigt. F322
Der Vorstand.

50 P

Turnverein'Wiesbaden.
Die regelmäßigen Übungsstunden
beginnen für das Jugend -Turnen
wieder am Donnerstag , den 15. d. M.,
für das Turnen der Zöglinge u.
Männerabteilungen am Freitag,

den 16. d. M. — Die regelmäßigen Turnstunden
Anden wie folgt statt : Männer und Zöglingei
Mittwochs und Freitags abends von 87 »—10 Uhr . —
Mädchenabt . i Dienstags, Donnerstags u. Freitags
von 2—4 Uhr . — Schülerabteilungen s Mittwochs
und Samstags von 47, —6 Uhr . — Anmeldungen
zu den Abteilungen werden in den Turnstunden
von dem Turnleiter entgegengenommen . F293

Der Vorstand.

Mobiliar -Versteigerung.
Morgen Donnerstag , den 15. Januar d. I , vorm.

11 Nhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags in
der „Billa Inqeborg " , Mühlstratze 2 zu

Schlangenbad
6 Stück in fast neuem Zustand besindliche elegante
moderne Schlafzimmer-Einrichtungen mit Marnior-
u»d Spiegelschränken und prima Roßhaarmatratzen
und Federbeiteu ; ferner eine feine Wohnzimmer¬
einrichtung, sowie zwei prachtvolle antike Möbelstücke
(Schreibtisch und Salonschrank, eingelegt), 1 zwei-
schläfr. vollständ. Bett , l Nußb.-Büfett , l Pendule
mit 2 Leuchtern, 1 Marmorpendüle , diverse Aufstell-
fachen, Zeitschriften und Bücher und sonst. Haus-
haltungsgegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Günstige
Gelegenheit für Brautleute . Besichtigung von Mittwoch ab.

Nil, AmMz . “ SÜ * "
Geschäftslokal: Hclenenstratze 25. Telephon 8129.

Zugverbindung von Wiesbaden ab 7 -Uhr vor¬
mittags nach Eltville, von da ab mit der Kleinbahn nach
Schlangenbad._

Hills« MlJoQ Wl,

Fassonieren nach
neuesten Formen

. reinigen und neu
_ garnieren . 59

Annahmestelle:
Langgasse 7.

Für Zentralheizungen!
la trockenes u . gesäubertes

Tannenstockholz(Wurzelholz)
sowie Buchenscheitholz

waggonweise und in Fuhren abzugeben.

udwig Jung «ÄLL-
Bismarckring 32 . Telephon 999.

Ache Iransporte MnduMu.Sannooeraner
ewsettoffen

Heinrich Herziger » Schierftein , Biebricher Str . 23.

JCcUfte Sdwlkl
üutAgÄLLe 41, 1 5mtspcecfwr 1483.

Jeiftts Speziat-JCaus
für JCaar-, JCancl- und $cfcö-nftel‘s-$ffege.

99 Wintergarten 94

Schwalbacher Str . 8. Wiesbaden . TeL 6029.

linaeKUh^ BALL!

Tanzschule1. Völkeru. Trau
Räderstraße 9 , 1.

Zu den im Januar beginnenden Kursen
werden noch Anmeldungen entgegengenommen.

Einzelunterricht für moderne Tänze , sowie Walzer,
Rheinländer zu jeder gewünschten Zeit , ungeniert.

Weinbausu.Hotel Prinz Nicolas
Nikolasstraße 29—31.

I TägL Künstler - Konzertab 67 , Uhr.

Neuer Besitzer : Franz Lederbogen.

Feinste Wesu.Biskuits
u,m *u räumen ganz be¬
deutend unler Einkauf;
auch Postversand, F200
Ph. Blankenstein, Aachen,

Arndtstr . 14.
s?er»svrcclvr 312 0.

Muskatnüsse!
5 kg zu verk. Nauenthaler
Straße 10, Mtb. 2 links.

Tabak
rein ülerseeisch, l00 Gramm
v. 3.80 bis 4.80 Mk., prima
Kautabak a Rolle 1 Mk.
K 'lMNN. Bülowstr.4,1 r.

Sdillne Aepsel u. Birnen
zu bill. Preisen zu berk.
Höbn, Kloilermühle.
>3 Bodenwachs

und Stahllvnne.
Drogerie Backe

Tau nusftraüe 5.
Metallbetteu . Siabldraht»

Mairutzen. Kinderbetten,
Polster an Jedermann.
Katalog frei . Eisenmöbcl-
llabril Suhl i. Tliür . F68

osse
für Hosen, Anzügeu. Ulster
ih guten Qualitäten billigst,
so lange Vorrat, bei

I . Stiep,
Faulbrnnnenstr . 9.

iliM-Msche.1
91  Große Ersparnis
" an Wäschekosten.
Faulbrunnenstratze 10.

Schwarz u. we'ß geitr.

Batist
leim, feblerh.s u . blauaest.
Batist für Kleider aus¬
nahmsweise billig, sowie
Reste für Röcke. Schürzen
rmd Blusen billigst, D.-
Strümpfe zu 12.50 p. P.

Lina Kiefer-Buschardt,
Doübeimer Str . 42. Part.

208 Herren-,
Knaben- u. Leibhosen,
sowie einzelne Westen in
allen Größen billig bei

I . Stiep,
Faulbrnnnenstr . 9.

ltt|d)eril.*!8attenen
von größter Brenndauer.

M. Eommichau.
Schwalbacher Straße 44.

Große Partie
Tannenzweige
ganz oder geteilt, abzugcben
Dotzheimer Straße 13, 1.-Weinklause-b

Kirchg .15. Tel. 0072
Heute Mittwoch

den 14. Januar,
nachm . 4 Uhr:

Tanz-Tee.
Auftreten

sämtl . Künstler.

Vergnügu ngs-Palust.

Dotzheimer Str . 19.
Abtl . Cabaret.

Täglich ab 6 Uhr:
Auftreten 10 erstki.

Künstlerinnen.
1 Abt .Restauranf 1

Täglich ab 67 «Uhr:
Konzert

der Zigeuner*Kapelle.
5 Dainen , 1 Herr.

—U.T.—
AIIcIn-ErstauHührung!
Der7. Oktober.

Ein seltsames Erlebnis
in 4 Akten mit

Melly .Lagarst.
Die drei Glückspilze.

Eine lustige Schieber-
Geschichte in 3 Akten.

Teddy’s
Unfallversicherung.

^Lustspiel in 2 Akten.

MONOPOL
Lrst -Auüuiiruug!

Knospen, die sich
nicht entfalten
Schauspiel in 4 Akten

mit der schönen
ungarisch . Künstlerin

JlaJLoth.
Frl . Baronin.
Entzückendes Lust¬

spiel mit
Hilde Wörner.

KINEPHON
Fortsetzu ng des großen

Mia May-Zyklus
Die Herrin der Welt.

3. Teil.
Der Rabbi von

Kuan Fu.
Schauspiel , 6 Akte , mit
Mia May ' — Michael
Lohnen — Henry Sze.
Papa ’s Seitensprung.
Köstliches Lustspiel

in 3 Akten.

Odeon.
"Morphium::
Nach den Aufzeich¬
nungen eines Morphi¬
nisten , 6 Akte , mit

Jrmgard Bern u.
Bruno Decarll.

Der Teufelshaken.
Groteske gespielt von

Gerhardt Dammann.

lustige Bphne
Tägl.ü7 «UhrAnf.

t Variete und trolle
Uingkampfkonkurrenz

Heute ringen:
Kellermann geg.ADhnff
Helder gegen Eiliot.

Gr. Entsshiidigskampf.
Jackson gcg. Schneider
Vorverkauf bei Cassel,
Kirchgasse 54. Beginn
d. Kampfe punkt 8 Uhr

THALIA
Kirchg. 72. Tel. 6137
Erster Film d r Decla-

Abenteuer -Kiasse.

Der goldene See.
Die Abenteuer des Kay
Hoog in 5 Akten mil
Resel Orla und
Carl de Vogt.

Japanmädel.
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

MMatta
Ein

Friingstram
| Schauspiel in 4 Aktenmit

Hilde Wörner.

Der Hamant
Detektiv - Lustspiel

in 5 Akten.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57.

Täglich:

Desperado von Panama.
Wildwest-Schlager.

Ferner.

GroC.Lustapiel , 3Akte.

AbgsfaSt im Opiomsrasoi.
Lustspiel in 1 Akt.

f Tleate
9iafl . Landes -Thsat«

Mittwoch, U. Oauuac.
18. Vorstellung Abonnementi.

Tristan und Isolde.
Handlung ln I Aufzügen mm

Richard Wagner.
Tristan . . . . llhristlan StrelS
IlSnig Mark« . . . vier . Jtipnt»
Isolde . . . Sab riete Lnglerth,
Kurwenal . . . . S . H. Andra
Mlelo«. grttz Mechler
BrangSn« . . . . . Lu '
Ei» Hirt . . . .
Ein Steuermann
Ein Se«,nannn .
Anfang S,

lly Haa,ch. Schorn
r. Schintdt
redy Busch

Ende geg. 8.30 Uhr.

Restdenz -Theater.
Mittwoch 1t. Januar.

Abend» 7 Uhr:

Einmal , lustiger Abend
Pros. Marcel! Salzer.

Vollständig neues, heiterst«
Programtn.

IWH« -ü»Vck1
UUiffoeh, U. Janusn

Abonnements-Konzart bl
Stadt. Kurorchestar.

Leitung: II. ärmer, stielt
Kurkapellraeieter.

Nachmittage 4 bla 6.30 Uhr.
1. Ouvertüre zur Operette

„Waldmeister“ von Siriuß.
2. Gavatine aus der Oper-Faust “ von Ch. Gounod.
3. Polonäse von J . Svendsen.
4. Fragmente a. „Der [liegende

Holländer“ von R. Wagner.
5. Träumerei von Schumann.
6. Vorapiel zur Oper „Loreley“von M. Bruch.
7. Chromatischer Galopp von

F. Liszt.
Abends S bis 3.30 Uhr.

Solist: Konzertmeister W.Wolf
(Violine).

1. Ouvertüre zu „Ein Sommer-
naobtstraum“ von Mendels¬
sohn.

2. Große Polonäse ln E-dui
von F. Liszt.

3. Phaeton , symphon. Dichtung
von C. Saint-Saäus.

4. Violinvortrage mit Klavier¬
begleitung:

a) Romanze von Svendsen
b) Gavotte von Bobm.
c) Romanze von T. Nachdz.
d) Jota Aragoneaa von

P. de Baraeate.
4. Vorspiel zur Oper „Die

Meistersinger vonNAxaberg“
von ß . Wagoso,
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